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Liebe Freunde! 


Die gute Minni ist mir ja wirklich lieb und teuer, aber manch- 
mal kann sie einem schon den Nerv töten. Seht Euch nur 
mal an, wie sie sich aufführt, weil ich mit einer berühmten 
Filmschauspielerin aus Tollyhood ein paar freundliche Wor- 
te wechsle. Und das nicht mal ohne Grund! Immerhin hat 
uns Miss Glimmer eine schöne Belohnung für das Auffinden 
ihres gestohlenen Schmucks zukommen lassen... Anderer- 
seits aber hätte ich die Sache mit dem Energiewunder ohne 
Minnis Hilfe bestimmt nicht so schnell aufklären können. 

Sie hat schon eine ausgezeichnete Beobachtungsgabe, das 
muß man ihr lassen. Dafür hapert's halt ein bißchen mit der 
Logik bei ihr, wie die Geschichte ‚Die Werbekampagne" 
beweist. Aber das ist wohl eine typisch weibliche Eigen- 
schaft! Oder seid Ihr da anderer Ansicht, liebe Leserinnen? 
Wie dem auch sei, ich wünsche Euch allen viel Spaß mit 
meinen neuesten Äbenteuern: 


KLUNKER, MADE IN TOLLYHOOD 
DER TOMATENMAGNET 
VERRÄTERISCHER APFELSAFT 
DAS ENERGIEWUNDER 
DER KARATE-ARM 
DIE WERBEKAMPAGNE 






Bis zum nächsten Mal grüßt Euch 


Euer Micky 





Was ist denn hier los, Minni? 
Landkarten, Reiseführer, Atlanten, 
ein Globus! Du bist doch nicht etwa 

unter die Geographen ge- 

gangen?! 










In gewisser Weise 
schon. 





Erst vor drei Monaten sind wir 
auf den Bananas ge- 






Ich such’ mir ein Urlaubsziel aus! 
Seit Jahren bin ich nicht mehr 
hier rausgekommen 





[/ Und letzten Monat waren 
_ wir beim Skilaufen! 


[Wenigstens du hast ein gutes Gedächtnis. 
Meinem scheint die hiesige Luft nicht 





Daß ich eine kleine Luftver“n- ( Liebend gern! Im Augenblick habe ich 

derung dringend nötig habe? Ge- |\ keinerlei Verpflichtungen! 

nau das! Und du kommst ax a7 Ir _ ü 
Li | 4 | ar | 
















Wo soll’s denn nun hin- f Zuerst hatte ich eigentlich 
\ gehn? | andie Playa Popeia 
Ä gedacht! r | Warum 
nicht? 


| Be Ba ’ Ba: 
aub’, dort ist es Wie wär’s mit einem nörd- Sei nicht 


zu heiß! 


lichen Land? Oder ist es . albern! } 
dir da wieder zu kalt? 





- —— — De 
Ich hab's: Du drehst den Globus, machst die Augen zu und bremst 
mit einem Finger! Dort, wo er hinzeigt, fahren wir ak 
Einverstanden? 


Prima! Mal was ganz De '/ Hoffentlich liegt die Stelle 
anderes! m Ze || nicht mitten im Meer! 


Ausgerechnet im Pazifik! 
| Aber du hast wenigstens 
Palmaii getroffen! 





Wie herrlich! Das Wieso? Da 
| ist meine Traum- } waren wir 
insel! doch schon! 


Ich werd’ mir nach Läandessitte 
Blumengirlanden um den 
Hals hängen... 


’ Ist doch egal! Der Zufall hat so ent- 


schieden, und wir müssen uns danach 
richten! 


Und ich nehm’ mein 
Surfbrett mit! p7 


Hallo, Freunde! Dart | 


Du bist ja schon 
drin! | 













Hat hier grad jemand was von Surfen gesagt? 
Wann soll's denn losgehn? Und wohin? 





: : a 
| Noch diese Woche 
fliegen wir nach 
Palmeiı! 





| Da komm!’ ich mit! Ich hab’ | Ich freu’ mich wie 
doch nach die Erbschaft von ein Schneekönig! 
meinem Onkel. Und schon geh’ 
/ ich packen. , 


/ Wir können Goofy wohl ; = Um Himmels willen! Der N 
| schwerlich von seinem Ent- Ä wäre auf ewig beleidigt 
| schluß abbringen! 4 u | 


Oder, Mic ky? 





/ Jippieh! Jetzt kommt der 
Und so genie- König der 
Ben unsere | Wellen! 
drei Freunde | 
den Urlaub 
gemeinsam 
unter südlicher | 
Sonne... 


\f Gefallen ist gar kein Aus- 
Na, Minni, wie gefällt \\ druck! Es ist himm- 
dir der Urlaub? - lisch! Ä 











7 \ 
nufahrt entspannt 


f Allein die tropische Flora ist 
richtig. 


schon eine Reise 
wert! un 


So eine Ka 










11 


Wie romantisch, mit dir | f Wollen wir anschließend noch ın 
A Im Mondschein zu speisen, | den „Goldfal- | = 
| Minni! pr \ _ ter’ gehen? /f Du verwöhnst 
\ | | | mich! 


Einfach hinreißend, wie | 
du tanzt, Minni! 


Wo ist eigentlich | WE | 
Goofy? Schläfte dem Surfen ist er zu ar Leider geht 


A nichts mehr zu gebrau- 
u hen! — | auch der 
Mi A = fl schönste 


Urlaub ein- 
mal zu Ende... 





Ein Jammer, daß 
wir schon abreisen 
| müssen! Ich kännt’s 


ewig hier aushalten. ,/ 79 


| Sonne, Palmen, 
Meer! Herz, was 


A a gen, 


hapert’s 
A eben. 


—. / < 
F 
| f 


er | 119 wi 8 
7 Ja, ja! Nur am ER A ae 
BIN f nötigen Kleingeld Ai ra 
P- | =. 1 | 






















So ein Pech! Ausgerechnet jetzt, wo „Berühmt wegen 
| Gloria Glimmer kommt, ihrer Schönheit 





und ihres kostba- _ 


Jal Ich bete |), 
du J sıe an! 
müssen wir gehn! 

Die Film- 
diva? | 
A | 
\ F 1 
[N | 1,7 7 


Gr 
. 







HH >= / — u Ä 


Und stellt euch vor, 
sie steigt morgen im 
Hotel Aloha 






Dann könnt’ es sogar sein, daß sie 
mir ein Autogramm 
gibt! 











ihren berühmten 
Schmuck im Wert von 
einer Million 
| dabei haben! 


Ganz in der 
Nähe... Ä 
| Tollyhood-Mieze mit | 
Klunkern für 'ne Million 
angezuckelt, und wir ma- 
chen Urlaub! | 








/ Der Urlaub ist gelaufen, 
\ Jungs! Ich hab’ 'ne Bom- 
ie benidee! / 









versichert ist und daß ein Detektiv d 
hiesigen Filiale auf den Schmuck 


aufpaßt! — 
Be a _ u“. | 










Da steht, daß sie bei der Unikulanz | 
er 





Tags darauf. 


r F nn | ; [ e- 75 >. 
Das ist die Filile!\ /_____— 8 1] | Sr: Sr T 
Und nun zu mei- il | << IN \) 

nem Plan! Y IN a 


77 pr = h Pr. = 
| Also... wis- //; Fi, J / R j Pö \ 
| zus bil . a — LE —— — ® | | ar PA Tre | 


i ‚" nt 





| r Tl = 
IM I 32 













Hallo, Sie da! 
_ Moment mal! 


Meinen 
Sie mich? 










21 J/ Primal Das h | 
Es ist tatsächlich | klappt ja | 
»_der Detektiv! Da, ) wie ge- 


Boß! Sein \ sch t! ) 
Ausweis! »- IIer £| 


— 
1 























Haben Sie kei- 
| ne Angst vor 
rt ). ben? 


) Wie hoch ist ) 
hr Schmuck 
‚versichert? 


I en 16T 





1’ Werden Sie länger 
\ bei uns blei- 
1 ben, Miss 

m Glimmer? 










Kurz darauf 
| entsteigt 
die Diva 
ihrem 
Privatjet... 


u 


Willkommen, Miss )7 | [Eine internationale \ — ? Das 
| Glimmer! Ich bin \ tiv? V / | |Gangsterbande soll |) |/ wird ja P 
Lauscher, der Ver- E 4 les auf Ihren J (immer span- J 
sicherungsdetektiv! ur 27 |Schmuck abge- ‚nender! 
— FEN | |sehen ha- 


E Fe] 





ws 



















| Sie ist dal Sie ist da! Sie wohnt ) f Karukhioe. ww 
auf unserem Stockwerk, — \ dich, Goofy! / 
u Ä und der Detektiv hat nn £ 
f = das Zimmer neben , N 
OR al BE PP — 





Wieso? Ich bin 
doch die Ruhe ‚ 
selbst! +— 








meinerseits! Kann __— 
| _., passieren!) 


Pr 


al 


| Oh! Kleines Versehen ) 











| Ich werde sie um“ W TA Goofy! Laß wenig- | 
ein Autogramm „ stens das Essen 


|| 

bitten! E_ dal f | 
—— — — u -r et [ 
(Bier | # | 
| u h | 
N | | 








Zu dumm! Jetzt hab’ 


ich mein Autogramm- 
heft im Zimmer Z—— 
vergessen! 

An 



















| h 





Verzeihung, ich 
hab’s sehr ei- 
—t . ligl 





Das muß ich ganz ) 
genau wis- 
n ei 








} \/ Emm Des fehlte, 
' noch! Jetzt heißt's 
| unseren ae sg zu dur- 1} \ aufpassen! 

Ä | wohnt Er | 





In tiefer 
Nacht... 


| Laut Plan darf ‚ " 
| uns doch keiner Hüllen schon! Ä 
| | zusammen sehen! ) ] | 












Wißt ihr, wer im Na.de \/ ‚und Senior Carlos, der 
Ä To ira "| Versicherungsdetektiv, 
iva... also Sie, Boß! 






Jal Und dieser verflixte = 
eng Micky Maus, der mir im- 
Fr \ | mer meine Pläne 


durchkreuzt! 
„ arrT ö 7; 







7 Das würde ich mit ihm] 
machen, wenn er 
hier wäre! 












Was hat en Er macht Urlaubl® Fällt dann unser schöner Plan ) 

der hier zu _. Ich kann nichts un- | ins Wasser? Von wegen! 
| suchen? | ternehmen, ohne zn + 
| daß er mir in die r: 


\ Quere kommt! 


ne ee (7 


} 


u 
u 1 | er 
je j N N r 














Jawohl! Nur mit einer 
kleinen Änderung! 





Ihr müßtet mich ‚doch besser kennen!) 
Alles läuft wie I 
besprochen! ) 


u "Seht nur! Da wandelt 


Miss Glimmer mit ihren 
Strandju- 





Warum bit- { | | Y Und was für 'ne 
test du 5 Das ist zwecklos! Im | Die hat viel- Type! Als der heut 
nicht um Urlaub gibt sie leicht nacht heimkam, hat 


ein ande nie uer Ü N | \ er so einen Krach ge- 
‚nd sogar eX- | macht, daß ich aufge- 

tra einen De- Sa | 

tektiv, der APFEL 



















ihn bewacht! 
\ FF RB 
17 Ef 4 






We 










/ Na, wenn der Knabe so aktiv ist, \/ 
brauchen wir uns ja keine Sorgen 
um den Schmuck 






Und es gibt endlich 
mal keinen Fall, den du 
unbedingt aufklären 
mußt, stimmt's? 








'Nanu? Wer kann | 
das so spät sein? _ 


| \ N o, 
Minnil Wenn | 
sie ahnen 
könnte, welch 
seltsame Dinge 
bald im Hotel 
Aloha ge- 


Komisch! 
Keine 





| E Sie haben’s erraten, Sie Witz- )| 


Weg mit den Kla- 
motten, und dann 
ab mit uns! 


Na, wie stehn wir jetzt da? Wir haben \ 
die Klunker, und Micky und der 
_ Schnüffler sind ausge- 


—ZP\, schaltet! 
nr 4 





' Am folgenden Morgen... | | 
ne ehr I 


( Ob er noch 
\ schläft? 


I L_ Z— 
Komisch! \ 1 
Keine Äntwort! | il 











4 
ee u J 


—_o 


Ich darf nicht schreien, 
sonst wecke ich die 
Gäste auf! 


— TB | 
a 4 | |DIREKTOR 
" 2 « A | 













Kreiisch! ) / Was ıst denn mit 
— ’ „Ihnen los, Anni? 


/ Bis hierher hab’ ich mich be- 


herrscht, um die Gäste nicht zu 
e stören, aber jetzt kann ich 
=... 0, nicht mehr! 








Ihr Schmuck ist 
I? Ich verständi- 
ge sofort die / 
Polizei! 


Nicht auszudenken, wenn be- Meine Gesellschaft würde mich 
kannt wurde, daß die mir anver- — fristlos entlassen, und ich 
trauten Juwelen ge- saße mit meiner Familie | 
stohlen sind! auf der Straße! Tun Sie 
= mir das nicht an! 











a ZU: Fr: Fr: een Hai 
Lassen Sio:mich Sen Schmuck su) Falls ich ihn bis mor- Yı oranung! N\ 
‚chen! Ich garantiere Ihnen, dß | gen nicht finde, kön- „ |? werde vor- 
ich ihn bald habe! Ich 15 = | nen Sie ja die Po- 7 Erst nichts un- 
kenne mich auf diesem  .(* 


O2 | Iızei verständi- |\ terneh- 
[RE NNE We: 


Ta AI —— gen! L 
a. Bu er Y 





A 





















Danke, \Y Unsinn! Ich bin auch \ 
Miss Glim-/ nicht gerade auf nega- 
mer! Sie / tive Publi- | 
haben ' city 


mich geret- aus! 
_ tet wi a 
F- 





Es bi ii t! Jetzt haben 
meine Kumpels genügend Zeit, um ; 
die Klunker verschwinden zu 
lassen, und ich verdufte 


KA auch! 
In 





Near 


















Kann ich mich auf Sie verlassen, 
Herr Direktor? Kein 
Wort zu irgendje- 


Tag, Herr 
Direktor! 
Sie hab” ich 
gesucht! 


Bitte sehr! Ist 
etwas nicht 
in Ordnung? 















| Ihr Wunsch 
ist mir Be- 
fehl! | 


mandem! 









Natürlich ist was Y Na, hoffent! ich hat er recht, sonst 


Es wird nicht ; | R b 
ist es aus mit meiner 















nicht in Ordnung! wieder vorkom- | 
Und zwar der Lärm men! Es war = = Geduld — 
in der Nacht! Da ein... äh... au- u: Ä 
soll einer schlafen Rergewöhnliches | © ® 
> —7 Ereignis, glauben er IN 
Sie mir! | u | 
IE 


@ 


Ach, letzte 
Nacht war es 
FE 


‘Ahal Das war also das außer wöhn- !| / 2 : 
URRREEEIEDE: | Ereionis! | gleich Micky 
| l"Was? Der ""*""r” } erzählen! _ 
|| |: schöne Schmuck? . Ar 
nr infach 





27 





m Tan — 2 — 
= ( Mach auf, Micky! ] | Herr Maus ist st nicht \ f Wie ) 

"\_leh bin’ s! TE u | auf seinem Zimmer! bitte? ; 

| 













Ich hab’ es schon 
" eu nacl 





} 


| 0 
Joch 1 2 4 


Ka 2 


del 









Bestimmt! Ich 


/ Wo soll Vielleicht ist er N Glaubst du? | 





\ er denn schon hinter dem | kenn’ ihn 
1 SE sein? \ Schmuckdieb her! . = doch! 
„Zz r = 
— rn 1; 









MR ME. NZ 
cky! Wenn ) 
Und ich suche Micky! Wenn 


wir den Dieb fangen, krieg’ 
ich vielleicht doch noch 5 
ein Auto- 

«. gramm! 


u Eu 





Dadurch lass’ ich mir reg 
nicht den letzten Urlaubstag ‚ 
vermiesen! Ichgehe — _— 
= schwimmen! ,/ 








u 





Das wird die beiden beruhigen! 
Der Boß denkt eben an alles! 







ea sh -L/ Selbstverständlich, 
mein Herr, ich wer- 


gr es Fräulein Minni so- 


r 
ort ausrichten! , 
Lsof Au 








Ich wollte Sie gerade anrufen! \ 
Herr Maus hat mich ge- 


\{_ beten, Ihnen 
ES auszurichten... .J 


IZ- — rn — 








..daß er sehr beschäftigt ist und sich | | | Das ist auch nicht nötig! Sagen Sie 
leider nicht um Sie ul a ihm, ich sei den 
> _ kümmern kann! 7 ganzen Tag 


0 unterwegs! 





| | ıl aufs Zimmer 
kunt. | gehen und mich bereit- 
nicht da... Micky läßt sich nicht blik- halten, falls mich Micky 
ken... Was mach’ ich jetzt? N Ä Ä 


ch schon seit 


E Die Klunker sind in Sicherheit, 
okay? — "| und ab heut abend gibt's auch 
Klar! Der Boß sagt, besser \ keinen Detektiv mehr] 
könnt's gar nicht laufen! | | Dann haun wir ab! 





Das bedeutet Schmuck! Und der 

Detektiv? Natürlich! Ich hab's! Sie 

haben die Juwelen von Miss 
Glimmer geklaut! 





Nein! So geht's nicht | 


Ich muß irgend- 
: einen Trick 


71 anwenden! 
| I a 
| a ! =; 
Fa " 
\ N 01 Ä 


Ta | 


Reg dich nicht f Einer der beiden geht 


auf! Ich hol’ 77 weg! Das ist die Gele- 
gleich was!, genheit! Jetzt kommt's 
Fi = drauf an! 


4 
“ u 


Sieht ganz so aus, als wäre 
der Detektiv in Gefahr! Be 
Ich muß ihn sofort Fü 
warnen! 
a 
1: 


Lang tüchtig zu, Joe! Es ist genug 


a 
da! Prima! Aber daß du nichts 


zu trinken mitgebracht 


hast! =; u 
Fi 4 








Hunger hab’ / Wart! Ich bring’ \ 
ich! Dass — | dir was! 
ist! f) ı A 














Da hast du ein Wurstbrot! Hau N 
tüchtig rein! Wer weiß, wann du 

mal wieder was zwischen die 
m, _ Zähne kriegst! 












Schmeckt's? Hab’ Wecker! Nur 
ich höchstpersön- ein bißchen zuviel 
lich gestrichen 
und belegt! 





Paprika für meinen - 
Geschmack! | 

















Hier, bitte! Ein- 
„ wandifrei 
Zi Paprika! > 


Wenn hier Wi 
einer spinnt, SV 
ä, dann bist | 


Papri ka? Du 
spinnst wohl! Ich 
| hab’ Senf drauf- 












z i z u [3 | F ch = | 
geschmiert! se u u N \ er 
m —— ; En: ü 2 E r 
Dr, z 
Br ıı N ” 


\ä 


Sieh nur! 


Aha! Nummer Zwo rückt an! 
4 Komm nur! Ä 


Hoffentlich kriegt er W 


bald was zu trinken. | 
4 Won dem vielen Senf } 
kriegt man anständig Ge 
Durst! 


"Da bin ich wieder, Joe! 
Aber nächstes Mal gehst 


du! Ich bin total ge- 





[ —ı / Dann ruh dich nur | 
W ‚schön aus! f 


| Gut, daß die ein ni FT 
4 Auto haben! 172 WIEN 
1 Si 2: f 





TUEREEEREREEEE 
Hoffentlich \ 
ist es noch N 
nicht zu 


—— 


11T 








= SC. 


f | 
Jetzt muß ich aber 7 _— 


/ schleunigst den y Pr 
| Detwktiv warnen! y | F 
|| O9 ——— i 





a ee 
Ich nehm’ lieber den Hintereingang! |) 


—_— , Wer weiß, ob nicht Ss 


=———Tvorn einer wi 


N re steht! 


Or 
| 


/ Aufmachen! Schnell 
bin's! Micky Maus, 


. re 
= Bieyae ROUTE 









/  Augen- \- f „Komisch! Die )| ||| € Herein! ) 
\ blick! A |{ Stimme kenn’ } | Ill 
> | I Tchaoent | If Ne jet Vie 

RL: iA Be IP le Stimmen ) 






\ sind sich ahn- 

















| Kater Karlol Darum / Pst! Nicht so )| | Du bist der 


; — ] 
Sarlı | \_ Diese Idioten! Zu 
kam mir die | laut! Du | BoRß von / blöd,umauf 
Stimme sd ' weckst ja 2 den bei- N dich aufzupassen ) | 
kannt vor! alle aufl + e L den Stroichen! | ___. __/ | 
| ; U Du Stimmt's? _ \r \ | 


xg 













Und wo ist der y dir steht | 

Detektiv? 7? wahl einer 
A | auf der Lei- 

| \tu ng, hä? / 


/ Der Detektiv bin ich! Den \ | 


\ echten haben wir abgefangen 
( und durch mich ersetzt! Ein irrer 


| 
Gag, was? if | 





SV 








ch hab’ die Klunker klauen \ Uns z a ann 
lassen, und Miss Glimmer hat / Br ze x y; 50? Meinst \ 
\ mir sogar versprochen, bis heute n ind I du wirklich? )| 
/Abend nichts der Polizei zu melden! A IMHBE a 
\ Ich kann also in aller Ruhe 5 PP; —— Ri 
if 


—n — verduften! 











Was schreist 
du denn so? /) 
Da ist doch 
niemand! 


Goofy! Du h [ 437 
kannst jetzt _/ Br 


— IF = 
kommen! 4 Q a 1, 
zn | | z = : 7 # . £ 





' Äber ich 
bin da! 





36 








Ist jetzt bald Schluß? Hier gibt’s 


Leute, die schlafen wollen! - 2. nn F ; A \ 
| “ FU Run, ” | 







N = (GoooorFY! 


no 





Komisch! Die Stim- ! | “an are Zu "Am besten, 
me kommt mir ir- ne r ich seh’ 
gendwie bekannt | \__ mal nach! 









| Ä Halt! Keinen 


Schritt wei- 
ter! Es ist ; 











Danke, Kumpel! 
Du kommst mir 
wie gerufen! 


——— 


KATER 


| KARLOINI, f 
\KAI 
Y AN 


“Allmählich mach’ ich mir Sorgen! 
Wenn ihm bloß nichts zuge- 
stoßen ist! Ich verständige 

_., lieber die Polizei! 














Darf man vielleicht 
wissen, was hier... — 


Fast Mitternacht,und Micky 


ist noch nicht ZU- 





Oder ich frag’ den Versiche- 
ee ı Der weiß sicher 


einen In EEE ELEELSENNE 


7 


vr 
a. 
Sal 


23 




















KATER 


ein, Teu- /\ KArLo: A | 


/ erstel Sie ” I 
haben noch T 
_ gefehlt! BF 


Oh! Mir ıst 
auf einmal 
so übel... 





/ Senior Carlos, sind 
—__ % Sienoch auf? Ich 
=. bin ein Hotelgast | 

und brauche dringend 
Ihre Hilfe! 














Micky, was ist denn passiert? Was 


>— : = achst du hier? 
Rssferas Eu 


Zn 










schlechte Ängewohnheit, 
seine Nase ständig in N 
meine Ängelegen- AV | 












heiten zu stek- ’$ 
ken! Äber ich... / 
. N 


a di 
, 


.- 









X Ich glaub‘, ich ?. / Keine faulen 
werde... ohn- ) \ Tricks, Lady! ; 
| __ mächtig... |} a ER 


ge ; Mn 











Bravo, Minni! Das 
war eine Glanz- 
leistung! 







BERER u: u „ FR a 
| Pfoten weg, If Los, zegs |} 
„ aber schnell! _ \ ihm, Goofy! / 


u — 


— 








= —— Fr = — . — - Er e 
| Bald darauf... (- Na warte, nächstes Mal hast du be- \ # Ich war wirk- 
| stimmt keinen rettenden Engel dabei! _/ | lieh ohnmäch- 
nn | DE tgl 4 
m 


' 





 — 








‘YZum Glück ist 
nichts draus 


Keine schlechte 
Idee, die Beute 


Wir haben den Schmuck sicher- 





gestellt! Er lag auf der Post! 




















Einer der Gauner hatte einen mit der Post geworden! 
Einschreibebeleg in der wegzuschik- Dank eurer 
Taschel | ken! y ; Hilfe. 


Ä u 









ıy o 


RS 





Bringen Sie mir wirk- ) Gewiß, Miss Glimmer! Wir \ 
ich meinen Schmuck“ haben auch den echten De- 
/ tektiv befreit! Er wird Ihre Ju- ) 


———, Zurück? 177 : . 
en Pi3 / welen jetztnichtt —____— 
u  — ii, \ mehr aus den Au- 7/4 

Bf A —_gen lassen, 


K Po 3 ur 
| ” z E “ \ ) _, zunN [ era Fr 
Di 1e eh \ \ « N 


ı m} 












Es fehlt kein Z{ Wunder- 
_ Stück! 7“ schön! Und 
2 \ gewiß ein Ver- 
[ mögen wert! J 


Ki 


i y® 


Und alles verdanke 
wir diesen Herr- / 
\_ schaften, z 





"Aber ich bitte Sie! Haben Sie nicht 
gemerkt, daß der Schmuck | 


falsch ist? 
| (ie bite? 





in meinem Tresor! Bei dem Diebes- 
gesindel heutzutage! r 















Und wir,..die ganze 
Aufregung umsonst! 
= \ Hihi! Das muß ich Ka- 
f | ter Karlo erzählen! 
Nein, so was! 











Natürlich! Der echte liegt zu Hause 5 





Aber eine Belohnung bekommen Sie Darf ich auch ‘ ‚Aber natürlich! 
trotzdem! Ohne Sie hätte ich ja alles ER NE arları Sin ganz 
noch mal 4 fertigen lassen müs- umein Auto \ \ baahneerashio- 
| sen! Be; gramm... _-” “kommen! 
En —f rs —. ——— 























IE m a "TE 


T 
Tags darauf... = Doch, schon! Aber \ 


Durch die N sollte ich lesen, 
‚von Miss Glimmer kön- ‚daß wieder so S 
nen wir noch ein paar je, jemand an- , 
hierbleiben! Ist das \ reist, reise 
nicht herrlich BR; ıch sofort 





Na, Goofy! Hast: \ 
ı du endlich dein = 5 
Autogramm / Y 

gekriegt? | 


BE 












| „„.was Gutes an und hat mit ihrem 

| richtigen Namen unterschrieben! 

 Äber wer weiß eh wer Susi )) 
Seller ist?! 


| 

i 

| DIR = =V fm) 
f N = be rn Y | 


ENOE Y( Wie sollte ich? Miss 
en r | Glimmer hat ey 


\ sie täte mir,, 


ht? / 
ic \ az 











ae 
: 14 Ay ] 
| 







Hallöchen, Herr Maus! Kommen Sie mit 
zum Strand? 





Später viel- 
leicht, Miss | 
Gloria! 













Am darauf- 
folgenden 
Morgen... 









Was heißt "später vielleicht’? Geh doch EG 
gleich, wenn du so wild darauf bist, die- Fu 
ser affigen Ziege nach- Ph 


zulaufen! 
; Was ist denn in Pi 


“ dich gefahren? 









Aber das ıst auch nicht 
nötig! So was fühlt 
man! 


Hab’ ich vielleicht gesagt, 
daß ich wild darauf bin? 





Glaubst du, ich habe nicht bemerkt, wie deine 
\ Stimme vorhin vor Bewunderung 
N gezittert hat? | | 
a - Tr u, Wie bitte? 


Außerdem hast du sıe Miss Gloria | Wenn man mit einem unbekannten 
und nicht Miss Glimmer ge- 4 Menschen spricht, nennt man ihn 
Be | nicht beim Wor- 


Großzügiger- \ 


Du vergißt wohl, daß wir ihren Schmuck aufgespurt heise? Ach 
haben und daß wir durch die Belohnung, die sie uns 
großzügigerweise gegeben hat, unseren 

Aufenthalt hier verlängern konnten! 
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Hab’ ich es vielleicht nötig, von den Almosen \ sei doch 
dieser Zimtzicke aus Tollyhood zu leben? ... vernünftig! 
O nein! Ich reise ab! | 





Die Sonne scheint auc 
anderswo, mein 
Bester! 


Es wäre doch jammerschade, 
deshalb auf Sonne und Meer 
zu verzichten! 





Das überlass’ ich dir und Goofy! Ich 
fahre zur Erholung lieber 
aufs Land! 








7 mach Gei 





„aß dich ja nicht wieder 
von dieser Sirene be- 
circen! 





Benbrunn! Da hatK lara- 
bella einen Bauernhof! Sie freut 
sich bestimmt, wenn ich sie be- 





Na, prima! Ich freu’ mich auch | 


Rs schon! 


| vr 
A 7 


f Be’ \ 





Bescheid, daß wir | 
abreisen! | 


Ich werd’ mein 
Mösglichstes tun, 
meine Liebel 





Aufwachen, Minni! Wir 
sind gleich in Enten- 


Einige 
Stunden 
später,... 








Ich hab” daheim noch so viel 
zu erledigen! Nach Geißen- 
 brunn fahren wir erst in 


Sofort wenn wir gelandet sind, fah- 
ren wir nach 
. Geißenbrunn! 





Das ist jaschon Geißenbrunn! 
' Ich kann's kaum erwarten, Klara- 
Auch dieser bella wiederzusehn! 
Monat vergeht ee | | 
wie im Flug... | Ich freu’ mich auch 
| schon drauf! 





Grüß dich, Klara- 
bella! 


“Prima! Und 


Hallo, Minnil! 


Jetzt aber rein mit 
euch! Das Essen 
ist schon fertig 


7Du weißt ja, daß Klarabella und 


\ Ich uns aufs Kochen verstehn! 
Wunder dich also nicht, wenn 
dir die Hosen bald nicht mehr 


a passen. Hihi! 
n . "Okay! Ichbin 


auf alles ge- 
faßt! 





Das reinste 


Bilderbuchwetter ist das! Ich hol’ 
schnell Goofy ab, und dann nichts wie |} 
raus aufs Land! So einen Tag 
muß man ausnutzen, auch 
man grad erst aus dem „ 
Urlaub kommt. 





Gooooofy! 


7 Ach,du bist’s! 
Grüß dich, Micky! 


Ich konstruier’ ein Dingsbums, das 
ıch unter den Sachen von... 


!.. 


az 
CE, 


(en (an OE| 
AL E—L 


Ich weiß schon! Du hast wahr- Wie bitte? W. Non est'' ist lateinisch 
scheinlich wieder mal den Dach- Was ist und bedeutet bei 
boden ausgemistet! Hab’ | denn jetzt \den Studenten der Uni 
ich recht? || kaputt? versität Leidelberg 
| #7 einfach; Nein! 





Das Ding da hat nämlich mein Neffe | 


Sic est! Das heißt: jal Er war eine Wo- 






















Er | ATOM er che zu Besuch hier, und als er abfuhr, 
Ach, du meinst den “ BT / hat er die Pläne für seine Erfindung 
Wunderknaben, der schon | 1 vergessen! 

im zarten Kindesalter die | Und wozu — | 
Abschlußprüfungen sämt- | soll diese... N 






licher Universitäten in 
der Tasche hatte? 





| ähem...Er- 
| findung 
gut sein? 





Az 












Ein andermal! Ich will heute unbe- 
dingt mein Dingsbums noch 
fertigkriegen! 4 

Wie du willst! Dann 
stürz’ ich mich eben allein 
ins Vergnügen! 


Keine Ahnung! \/ Tu mir einen Ge- 
Aber esmuß /\ fallen, Goofy: Laß 
ganz was | die Finger davon! 
Tolles Was hältst du statt- 
dessen von einer | 
kleinen | 




















# 
= 







Bif 
LK R 


an Ze 
Ss VS NN 
si 











VS RR | 
5 


7 Was soll's! Er 
hört mir ja | 
> doch nicht | 





Ach, eh ich’s vergess’: Der | 
möchte dich in einer dringenden Änge- 
legenheit sprechen! 


"a7 Und das sollst ausge- ’ | ul 
udn rechnet du mir | FF Ä 


ausrichten? 





Ich hab” überhaupt nicht mit Goof 
Merkwürdig!-Yvenn mich der Kommis- ee Ich hab’ ihn ja schen 
sar sprechen will, wieso hat er mich = 
dann nicht zu Hause angerufen? Eı nn a 
weiß doch, daß ich zurück bin. Dann wollten Sie mich also 
| | gar nicht sprechen, Herr 
| Kommissar? 


ewig nicht mehr gesehen! 


Im Gegenteil! Vor ein paar Minuten || Wiehäter | 

wollte ich Sie in einer dringenden yj7] | denn wissen # Augenblick Ihren 

Angelegenheit anrufen! können, /\ Freund! Mir bereitet 
_daß,.. / ‘ gerade eine äußerst 

Komisch! Dieselben Worte hat mysteriöse Sache Kopf- 


Goofy vorhin auch zerbrechen! 
Ben gebraucht, | 


INNr7 





Vergangene Nacht wurden 4000 
Dosen mit Tomaten aus einem Super- 
markt gestohlen! 


Lassen Sie mich doch erst mal ausreden! | 
Die Tageseinnahmen, die noch in der 
Kasse lagen, haben die Täter nicht 
mal angerührt! 








Ein sıimpler Einbruch! Und das 
nennen Sie mysteriös? Na, ich re 
weiß nicht recht! Das ıst allerdings 
Pr merkwürdig! 





Das Beste kommt noch: Anstatt den ein-| 50 ist es! Das ist doch nicht 
fachen Weg durchs Tor zu wählen, haben normal, oder? 
die Diebe ein Loch in die Decke geschlagen 


! —— Allerdings! So was ist mir 
soll das heißen, daß sie \ . noch nie vorgekommen! 
4000 Konserwenbüchsen | 
übers Dach transpor- 

tiert haben? 


Haben Sie vielleicht 17 So auf die Ä Sobald mir etwas einfällt, 
irgendeine Idee, Schnelle nicht! rufe ich Sie an! 
die uns weiter- Aber ich lass’ 5 \ 
helfen könnte? mir die Gut, Herr Maus! Ich 
Sache durch | rechne mit Ihrer 
den Kopf zZ Hilfe! 


Goofy gewußt, daß mich Kommissar 
Hunter anrufen wollte? Das ) | | Ach du Schreck! Das klingt 
läßt mir keine Ruhe! Wi ja wie Gewehrsalven! Was 

| | hat das zu bedeuten?, 





Stop! Halt die Höllenmaschine an, 
Goofy! Ich muß mit dir reden! 
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5 HURRAAARINN ( "aQaR 





Warum bremst er denn nicht! 
Er hat mich doch gesehn! 


Mi 


(der UN | le, 


Hallo, Micky! 
Hast du das 
gesehn’? 


’ Ojal & 
‘ Gesehn und 
vor allem ge- | 
hört! Ich 
- bin fast taub 
von dem 








Zwecklos! Dann wart’ ıch 
eben, bis er geruht, mich _ 
anzuhören! / 





Entschuldige, daß ich nicht eher angehalten 
habe, aber das Ding hat keine Bremsen, und ich 
mußte so lange warten, bis der Treibsatz 

| ausgebrannt war! 








Na schön, Okay! Bin gleich bei 
aber jetzt dir! Mit einem Sätz 
kamm run- /\ spring ich.... 

ter! Ich 


| Hoppla! 


| at, 
Bei allen 1 f 
quten ya | 


| — 4 















7 Und wieso fall’ ich 
nicht auf den 
Boden? 





Aber nein! 
Du hängst 
nirgends, du 
schwebst 

zwischen 

Himmel und 
Erde! 







Ich muß irgendwo 
hängengeblieben 


















Ich glaub”, ich weiß warum! 
Aber jetzt gib mir deine Hand! 


Ich zieh’ dich runter! 





Hab’ ich's mir dach gedacht! Du 
kommst deshalb nicht runter, weil 
du schwerelos 

geworden 








Wenn ich den Kerl finde, der mir 
mein Gewicht 












Hab’ ich dich nicht ge- 
| warnt? Dein komi- 
sches Dingsbums hat 
dich schwerelos 

gemacht! Ä 


Jetzt hast du wieder Boden unter 
den Füßen, aber mach ja keine zu 
|$ großen Sprünge, sonst... 


Schwerelos? 
Kapier” ich 
nicht! 


= r ED == ie m u me m mn nm nn -—— — m ee m nn nn 


| Hrmrmm...vielleicht funktioniert das Ganze wie so Pe 









eine Zentrifuge, mit der man Astronauten auf die a | | 
| Schwerelosigkeit im Weltraum vorbereitet. Y | | 
' in, 

u = = BE _— Ei ” 3: 
| E", Ach, und deshalb kann ann) m” se 


nn __, ich auf einmal wie "N: 5 
m en (1 |,| u 7, 


ein Luftballorn rum- / 


| 
2 2 fliegen? BR h .\ \! / / 


Das ist mir auch unerklärlich! Da Ich möchte nur wissen, was da n 
muß es irgendwelche Kräfte geben genau dahintersteckt! Du nicht 
die mit diesem Karussell nichts | Se 2 

zu tun haben! 1 | Näl Hauptsache, ich fliege! 











( Anuuuul Schau, Micky! Ich kann sogar in der 

| Luft schwimmen! 

Nicht zu gr | 

fassen! Bei 

Goofy wird selbst 

das Unmögliche 
möglich! 








mal runter zu mir! 
Ich hab nämlich mit 
clir zu reden! 





Hab’ ich dir 
nicht gesagt, daf | 
mein Dingsbums 
irren Spaß 


Aber es ıst nicht 
ganz ungefährlich! 
Ein Windstoß genügt, 

und schon landest | 
du da, wo du gar 
nicht hinwolltest! 


a a 
u Ep = 


wie \ Sag mal, woh 
| ich nun mal bin, >g Mal, WONGE 
| hab’ich schen wußtest du eigent- 


einen Ausweg! 


lich, daß mich 

Kommissar 

Hunter anrufen 
wollte? 





MEIN Sy pe 
IVN BERN 






Keine blaße Ahnung! Ich hab's 
gemerkt, als ich an meinem Dings- 
bums gerarbeitet 





Und sonst 
weißt du 
nichts? 





Ich will mir nur Eisen an die Absätze 
nageln, damit ich wieder wie ein 


normaler Mensch laufen kann! | | 


Fu Wie ein normaler Mensch! 
ı Das muß gerade er sagen! 


[ Non est, das heißt, sic est! Ich weiß nur, 
daß der Kommissar gerade an eine Büchse 














Tomaten denkt! 





Hmmm? „.Was hast du 
denn jetzt mit dem 
Hammer vor? 


Es gibt also drei mysteriöse Dinge: 
1. den Tomatenraub, 2, Goofy, der 
auf einmal schwerelos geworden ist 
und der 3. auch noch die Gedanken 
von Kommissar Hunter 








Für heute reicht"’s mir! Das muß ich 
jetzt erst mal überschlafen! 


Ich fürchte, ich bin noch | 
genauso wirr im Kopf 
wie gestern! 


Wer weiß, ob nicht morgen alles 
schon viel klarer aussieht! 


D ” ‘Schon... aber für 
AANIE ERERNN alle Fälle hab’ ich 


die A 
also die mir zu den Huf- 
Eisenabsätze 


doch was’? 





„„noch was ganz Raffiniertes 
einfallen lassen! 


Hab’ ıch nicht gesagt, ich wurde einen ]! 
Ausweg finden? Und was hältst du 
davon, Micky? 









Oh, Goofy! Bei dir muß) & 
man wirklich immer auf Se 
eine Überraschung 
gefaßt sein! 





Ein Kompaß? 
Wozu soll der 
denn qut sein? 





Du stellst vielleicht Fragen! Natür- Komm! Zieh dich an! Der Kommissar 
lich, damit ich beim Fliegen nicht | erwartet uns wegen eines Lokaltermins! 
die Orientierung verliere! | u 


Goofy, 
du bist 
genial! 


_ Woher hast du denn das mit dem Lokal- 


Hallo? Ja, Herr Kommissar! Ein 2 " 
termin schon wieder gewußt: 


Lokaltermin in der Konserven- 
fabrik Blechmeier? 
Komme sofort! 


Keine Ahnung! Ich weiß 
'nur, daß ıch’s erfahren hab‘, als ich 
was anı meiner Haustür festgenagelt 
hab’! 





Dass mir äinlachauhachl Al Ich zieh’ mich nur schnell um! Wart im 
besten, ich denk’ gar nicht mehr Garten auf mich, Goofy! Du lenkst 
r drüber nach, | mich sonst nur von den Tomaten 


Ein Geheimnis nach dem anderen! 
| Ich werd’ versuchen, erst mal 
das mit den Tomaten 
| zu lösen! 





Na schön, dann helf’ 
ich dır eben! 





| Pfoten runter! Es 
geht jetzt nicht! 





Hoffentlich bist du nun zufrieden? 


KLÄFFL._ °— ,/ . 





Ich hab's 


Schau ihn dir an! Der wollte _ gesehn! 


nur, daß ich ihm helfe, sei- 
nen Knochen zu Ä 
finden! n— Fratslsre 
| + kann ich's 
nicht glauben! 





Besser, ich denk nicht mehr 
dran, sonst schnapp’ ich 
noch über! 





Unglaublich! Unerhört! So was ist mir 
in meiner ganzen Laufbahn noch 
nicht passiert! 


Sie haben mich sicher 
kommen lassen, weil hier 
ebenfalls eingebrochen 

worden ist, oder? 


Ja, und zwar © Wieso regen Sie Ed 
letzte Nacht! sich so auf, Herr schaun Sie mal 
20 000 Dosen Kommissar! Die an.die Decke 
mit Tomaten. // Sachlage ist dieselbe | | Herr Maus! 
wie gestern im | 
Supermarkt! 


Der Supermarkt ist ein einstöckiges Ge- 
bäude, und die Täter mußten nur das 
Dach durchschlagen! Hier dagegen 
haben wir es mit vier Stock- 

werken zu tun, die... 


| „„nachein- 
ander fein säuber- — 
lich durchlöchert wor- 
den sind! Und das 
Dach ebenfalls! 





Ich stehe vor einem Rätsel! Wieso haben 
die Strolche nicht den einfacheren Weg 
durchs Tor gewählt? 


In wenigen Minuten? 
: A a 










Diesbezüglich liegt eine \ 
Zeugenaussage des 
Nachtwächters 





das Ganze außer- 
dem in wenigen Mi- 


nuten bewerk- | 
stelligen? _; 





Um Mitternacht war ich hier im Lager- | | Ein Hällenlärm, sag’ ich Ihnen! Ich 
raum und konnte nichts Außergewöhn- | | bin gleich zurückgelaufen, aber der 
liches feststellen! Ich hab’ dann meinen Raum war leer! Dafür sah ich in der 
Rundgang angetreten und auf einmal... Decke das Riesenloch! 
WRUMMMM! | _ 
Hmmm....lassen Sie mich 
mal nachdenken! 


Ich glaub’ nicht an übernatürliche Ja! Das ist es! Das 


Kräfte! Jeder Vorgang hat eine ist die einzige 
logische Erklärung! | logische Erklä- 





Unheimlich ist gar kein 

Ausdruck! Wenn man sich 

vorstellt, daß er 20 000 

Büchsen mit Inhalt so 

stark anzieht, daß sie vier 

Stockwerke durch- 
schlagen! 


Ein Elektromagnet, der das Metall der Kon- 
servendosen anzieht! 









Aber der müßte ja 
eine unheimliche Kraft 





’ ; Wenn wir ihn nur iz . 
Ich frag’ mich nur, warum es aus- schon hätten Das lassen 
gerechnet Tomaten sein mußten! | | Se: Sie nur 


meine Sorge sein! 
Ich werde schon einen 
Weg finden! 
verraten, wenn R 
wir ihn ver- | : 





Hmm... das meld’ ich vor- 
sichtshalber mal dem Y 


Unter- 
dessen 

vor der 
Konser- 
venfabrik... 
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- Sicher nicht uninteressant, was die sich 
da drin zu sagen haben! 






Achtung, Achtung, Chamäleon an , 

Magnetofix: Habe auftragsgemäß 

Micky Maus und Kommissar 
Hunter beschattet! 





Befinden sich augenblicklich In Ausgezeichnet! Bring’ den Sender an! 
Konservenfabrik Blechmeier und | Das will ich hören! 
unterhalten sich am | an 
Fenster! IH 





Chamäleon nimmt ein Spezialgewehr 
heraus und... 








Mein Vorschlag wäre, alle 


Micky und der Kommis- Konservenfabriken zu über- 


sar können noch so | wachen, die große Mengen 
flüstern - die Wanze Tomaten auf Lager 
fängt jedes Wort ihres 

Gesprächs auf und 

übermittelt es an 

Magnetofix, der eini- 

ge Kilometer davon 

entfernt in seinem 

Schlupfwinkel 

SitZlusc 
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Durch den Aufprall schaltet 
sich sogleich ein winziger 
Sender ein.... 


Das dürften | 
nicht allzu viele 
sein, glaub’ 

ich! 





Das scheint mir kein Willst du damit 

etwa die Ge- 

spräche der To- 
maten belauschen?; 


Umso besser! Dann werden wir schlechter Gedanke! 
in jedes Fabriklager eine Konser- ie 
venbüchse mit einem Minisender 
einschmuggeln, Sie darf sich nur 
nicht von den anderen Dosen 
unterscheiden, 


Oh, Goofy! Ich meine \f;% daß wir, wenn | 
doch ein Gerät, das jemand "unsere" | ..genau verfolgen können, 
pausenlos auf einer | Buchse zusammen wohin sie gebracht wird, 
bestimmten Wellen- mit den an- | Dadurch... 
| länge Signale ‚a deren klaut.. 1 
ı aussendet... r 














„Werden wir die Täter auf frischer Tat 

ertappen. Am besten, wir beginnen gleich 
mit unserem Rundgang durch die ver- 
schiedenen 
| Läger- 
| hallen! 


Pustekuchen! Euch werd’ ich 
die Suppe versalzen! 












Wie Sie vorausg:sagt haben, | — 

Herr Kommissar! Letzte Nacht N 

® = —— . i , i | 

| Jst bei ums RN worden! 3 
i Serrnne.ı' UÜf.ass BE ei 

Y | 

—rs—enn| 

TE, SeRee2 | Pie | 





Tags daraui 
in der Kon- 
servenfabrik 
Interfrucht,.. 









f 
FE 
ABER 
RL: ' Schaun Sie 
1787 as Loch da oben an! 






Dss schlägt doch 
dem Faß den Bo- 
den aus! 


m 
a 


; 
ia 

.; 

# 
1 







Es ist tatsächlich die mit 
dem Sender! 





Es ist zum Junge-Hunde-Kriegen! 
2000 Buchsen haben die Lumpen 
mitgehen lassen.... 





Dar:n müssen die Gauner ihrem 

Magneten ein Gehirn eingebaut 

haben, wenn er in der Lage ist, 

diese Dose aus 2000 heraus- 
= zufinden! 


„„.Aur unsere haben sie 
als einzige dagelassen! 





Daran glaub’ ich einfach nicht! | Und die Erklärung ist 

Es gibt für alles eine logische | meist höchst einfach! Man 
Erklärung! Das Übernatürliche | braucht sich nur ein wenig 
existiert für mich nicht! | umzusehn,.. 


Was ist eigentlich in den Dosen 
da drüben? 


Erbsen, Bohnen, 
Ananas, Pfirsiche in 
Sirup und so weiter, 





Wieso sind die nicht 
| auch von dem Mag- also doch mit 
neten angezogen übernatürlichen 
| worden? Das Metall Kräften zu tun! 
‚ist doch das gleiche! 


| RER | 7 









Ruhe! So schnell 
geb’ ich nicht auf. 
_ Laß mich überlegen! 


Ich hab's! Das ist { So einen Magne- | | 


ten gibt's doch 


die Lösung: Dieser sv 
Be überhaupt nicht! 


Magnet zieht nur 
Tomaten an! 

















| { 





Es ist zum Auswachsen! Da zerbricht 


man sich den Kopf.... } 


„und dann kommt doch 
nichts dabei raus! Stimmt's? 





Hmmm...ein Magnet, der 
kein Eisen anzieht, 
sondern nur.,... 


Das glauben Sie! Aber ich hab" 
hier den Beweis! In dieser Dose 

sind keine Tomaten, und deshalb 
wurde sie nicht angezogen! 


“Mir bleibt nichts 
anderes übrig, als 
/ Ihnen zu glauben! 
Aber verstehen tu 
— __  ich’s nicht! 













Ich fahre jetzt heim und lasse meine 
| grauen Zellen arbeiten! 


Unser Freund muß ganz 
schön auf Draht sein und über 
, außergewöhnliche | 
Mittel verfügen! Aber | ul N mel Und ich geh’ 
wir werden ihm schon | Wr Auch ins Büro und 
auf die Schliche #; a KU N warte au! 
Ihren Änrufl 


Geht nur! Ich werd’ der- | ei f Laßmich, Pluto, 
weil ein paar Runden | | Arr: \ ich muß jetzt 
77 ganz schwer 
überlegen! 








Hab’ ich nicht ge- 
sagt, du sollst 
I mich in Ruhe 
| lassen? 


Der Gute! Wahrscheinlich glaubt er, ich 
könnte auch Gedanken lesen, weil es 





Wenn ich nur dahinterkäme, 
warum er dazu imstande ist! Ich He! Moment mal! 
kann's mir beim besten Willen | Jetzt erinnere 

| nicht erklären! ich mich... 


Und .als er mir 
sagte, der Kom- 
missar wolle mich 
anrufen, hatte er 
einen Harnmer 

ın der Hand! 
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Jawohl! Es sieht so aus, als 
hätte Goofy Plutos Gedanken 
genau in dem Moment erra- 
ten, in dem er sein Halsband 
berührt hat, Danach hat er 
ihm geholfen, den Knochen 
zu suchen! 


| Wenn das stimmt, was ich 


glaube, dann haben wir es 


| hier mit einem ungewöhn- 


lichen Fall von Telepathie 
Zu tun! 


OT a 
ABA 





Sagen Sie, Herr Kommissar, haben 
Sie Goofy in letzter Zeit etwas 
geschenkt? 


Wieso fragen Sie mich das 
eigentlich? 


Zumindest 99 prozentig! 
Aber den endgültigen Beweis 
finde ich auch noch! | 








Ja! Einen alten Hammer, den ıch 
seit Jahren benutzte, aber nun 
nicht mehr brauche! 


Weil ich eine sensationelle Entdeckung 

gemacht habe: Sobald Goofy einen 

Gegenstand berührt, den jemand lange 

in Benutzuna hatte, kann er dessen 
Gedanken lesen! 





Ich gebe Goofy einen Gegenstand, der 
mir gehört. Dann fahr’ ich ein paar 
Kilometer weit weg und denk’ an 
eiwas, was er erraten 


| Oje! Die alte Dame hat Probleme £ j 
a Eu . Ri ; l Ber - m u 
mit ih rem Wagen! Mi Ge e 


ie ER BEE „sun hu na 






Unterwegs Fe 
auf der 

Fahrt zu 
Goofy... 


h Die Armste ist N 7 } ur 
Kann ich ep Warten Sie bitte 
Ihnen be-  Schwerhörig! einen Augen- 
hilflich sein? & blick! 


DK 
ZB 


Was sagten Ich wollte 
Sie, junger nur wissen, 





Hehehehe! | Mi Jetzt wird der Boß 
| re | verständigt! 
f Br 1 Mi / ML, Ä 


| Hallo, Chef! Hier Paß auf! Gleich wird dir der Fahrtwind 
| spricht Chamäleon! Ich um die Ohren sausen, mein - 
| hab" den Schnüffler 

geschnappt! Fo: 





He! Sofort 


Sn: 


ei 


! 
a 
Fe 
_ 


a u i 


Ist das eben ein 
Alptraum gewesen, oder 
war da tatsächlich 


me? ’ 
za 

TE 

> Huch! Das muß ich 


sofort dem Kommissar 
melden! 
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Herr Maus wurde also von \ 
7 einer alten Dame in einem 
Simler von 1905 entführt! Richtig? 


Kurz darauf... Wenn ich alles glaube, aber 


das nehm’ ich Ihnen nicht 
ab! 














f Sie est! Die Karre hatte min- 
(__estens 300. Sachen drauf! 
N Mn 


Herr Maus takt sich/entführen- | | wenn ich so was für bare Münze 
okay! Aber ein Oldtimer, der 300 nähme, wäre ich der größte Trottel, 
Stundenkilometer fährt? der herumläuft! 

Niemals! 


Para 


Hallo? Ja! Waaaas?! Sagen Das war eine Motorradstreife. Der 
Sie das nochmal! Fahrer hat mir Wort für Wort dieselbe 
| b — Geschichte erzählt 
wie Siel 





Inzwischen... Hab’ ich 


mich doch 
tatsächlich wie ein Änfänger in 
die Falle locken lassen! 


Tja, dann wollen wir mal 

scharf nachdenken: Mein 
Gefängnis befindet 
sich in einem mehr- 
stöckigen Gebäude.... 


Aha! Da kommt jemand! In wenigen 
Augenblicken weiß ich, singe 
Schicksal mich erwartet! sc 





Und - nach den Baumkronen vor dem 
Fenster zu urteilen - auch nach in 
eine ziemlich 
| Ä hochgele- 
{ gene Falle. ) 


„und ganz in der Nähe muß ein 
Wasserfall sein! Man kann das 
Rauschen deutlich hören! en 





Endlich werde ich 
meinem Entführer ins 
Auge blicken und erfah- 
ren, was er eigentlich von 
mir will! 











Sie sind ein Genie, „und genau 


Chef! Sie haben * | nach 30 Minuten 


hat unser Freund 
das Bewußt- 
sein wieder- 
erlangt! Ja, ja! 
Auf Magnetofix 
“\ isteben Verlaß! 
\ Hehehel 


gesagt, das Gas 

würde eine 

halbe Stunde 
wirken... 


Durch diesen Anhaltspunkt kann ich 
Dann ist mein Versteck also höch- später mein Gefängnis umso leichter 
stens eine halbe Stunde von der wiederfinden! 
Stelle entfernt, an der man mich . 
entführt hat! Pt 


— 


A 








ü Ich sehe, Sie So geht's mir auch! Über meine 








sind quter Natürlich! Ich | I Witze lach’ ich am allerliebsten! 
Dinge! ı hab’ mir soeben || Hohoho! SE 
einen köstlichen 1077 =” Klar, Chef! R 
Witz erzählt! J || f Das sind auch die 2 
u besten! —” 
\ u 
f \ f 
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Jetzt aber mal Spaß beiseite! Darf ich endlich erfahren, YUm einen deiner Lieb- 
was das Ganze soll? Warum haben |lingssätze zu zitieren: 

N, Sie mich entführen und fesseln | Jedes Ding hat eine 

®- = lassen? Haben Sie etwa Ängst vor \Erklärung! Du brauchst 





nn 


r 









SANS yZ \\ mir? Sie sind doch So FNent # dich nur umzusehen 
u Fe u. und bewaffnet! r——\ und umzuhören! 









ich verstehe _ Bahn: | In diesem Augenblick ertönt ein schriller 
hof! Pfiff, und das Rattern eines Zuges ist zu 
| vernehmen... 


Aha! Hier führt also eine Bahn- 
linie vorbei! Gut, das zu 
wissen! 


Bist einer von 


lc = Warum sollte ich? Mir gefällt nur 
| den ganz Schlau-/ nicht, daß Sie 


A | deine Idee, unter den Tomatendosen 

Gedanken lesen einen Sender zu verstecken! Ein 
können! | anderer wäre dir da glatt auf den 

= Leim gegangen! 


- * Dann wußten 


“ E 

5 7,,_ Sie... 
P Ef # = 
f 








Ein Genius meines Formats weiß so In den Tomaten befindet sich et- Ki 
manche Dinge! Dagegen weißt du nicht, was, das Sie aus irgendeinem Grund / | 
warum ich es gerade auf Tomaten 7,7,_brauchen! \ er 


| f em; 
abgesehen habe! '/ $o ist es! Nun sag ich dir auch, || 


1 a 77, FU FZ = ur , aus welchem Grund ich dich f 
a 0, fi Aber ich kann's mir habe entführen lassen! _— 
| AR \ lebhaft vorstellen! | — u 
ie 


S =, u: I, SL \ 


EL 


— 













— —— 
in, 











ie 









® 
ut 
. 






Hol den Globus | | Und du schau dir Ein Stück Zellu- 
her, Chamäleon! ) — _—— inzwischen das mal /) joid mit einem 


an! Was ne ( fast unsichtbaren 
—, Punkt in der 
| eu \ \ Mitte! 
















Gut! Bei diesem Pünktchen handelt es 
sich um eine winzige Menge des Ele- 
ments Magnetamon 
3871! 


Eben dieses! Ein Element, das ich, 
Magnetofix, aus Tomatensaft ge- 
| wannen habe, Ich besitze davon 
bereits 10 Kilo, die in meinem 


Tresor lagern! eg 
| Pe I, 
2 











 Magnetamon? 





Hier ist der | | Dieser Granitglobus wiegt 50 Kilo! 
Globus, Si | Und nun paß mal auf, damit dir ja 
Chef! | ee || | nichts von dem entgeht, was 
| 7 gleich passiert! 


Gut, dann 

mach jetzt 

das Fenster 
auf! 


Jetzt lege ich die 
Folie mit dem Mag- 
netamon, das ein 
Tausendstel Milli- 
gramm wiegt, auf 

+ diese Granitkugel! 


Micky paßt also 
auf und sieht, wie 
Chamäleon auf 
einen Knopf in 
der Wand drückt, 
Sogleich senkt 
sich die Fenster- 
scheibe... 


Paß auf, wozu dieses Krümelchen in der 
Lage ist, wenn es mit Feuer in Berührung 
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Kannst du dir jetzt ausmalen, was passiert, 
wenn ich, der geniale Magnetofix, ein 
paar Kilo davon in einen Vulkankrater 
schutte? | 
Nein! Nicht 
auszudenken! 


Keineswegs! Chamäleon und ich wären ın 
Sicherheit! Nur ihr elenden Erdlinge wür- 
| det der Vernichtung anheimfallen! Es 
sei denn... 


—A 
- u | 
—% 
= 















Was sagst du nun? Eine winzige, 
kaum sichtbare Menge Magneta- 
mon 387 hat 50 Kilo Granit in 
die unendliche Weite des 
Weltalls geschleudert! 







Wie schrecklich! 
Du | 


Dann sag’ ich's dir: Die Erde 
wurde zusammen mit ihren über 
4 Milliarden Bewohnern ins 

All gejagt werden! 


 — 


Aber Sie inbe- 
griffen! 





Nennen wir's Vertrag! Ich verpflich- 
te mich, das Magnetamon nicht zu 
verwenden, und ihr verpflichtet euch, 


‚mir dafür einen Taler zu zahlen... _ 


Was? Nur einen 
Taler ?!? 


Din Sure m tn u an 
| | Schnauze! Du hast nichts mehr zu 


Genau! Einen pro Erdbewohner! Macht | 
insgesamt 4,2 Milliarden Taler, zahlbar | 
innerhalb von acht Tagen! Haben wir 4 


| 

| uns verstanden? > 
| (u Fr a / 

| 


| sagen! In drei Tagen lasse ich dich 

| die Zahlungsbedingungen wissen, 

| Inzwischen überbringst du deiner | 
Regierung mein Ultimatum! 








Du bist dran, \/ Warten Sie! Nein! 
Chamäleon! /' Nicht! Das ist doch 
— is "T_eine Wahnsinnsidee! 


/ a 


K 










Ich wollt”, ich hätt’ geträumt, 












‘/ Ich muß schleunigst Kom- | 








aber leider ist es furchtbare Dr \\ _missar Hunter informieren. 
Wirklichkeit! Bun; / Hoffentlich glaubt er 

Bald - | mir auch, 

darauf nee BR 
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| Sie können sich zeitrau- 

| bende Erklärungen sparen! 
Dank Goofys neuem Ta- 

| lent weiß ich bereits alles! 








Und so konnte er mir Ihre Gedanken 
mitteilen, nachdem Sie wieder zu 
‚sich gekommen 
waren. 
_ Das können wir 


alles nachher 
besprechen! 




















Ich fürchte, Magnetofix 
hat eine Wanze in 
Ihrem Büro installieren 





Er hat mir befohlen, deine Mütze in die Hand 
zu nehmen, die du vor einiger Zeit bei mir 
daheim vergessen 





Später! Kommen 
| Sie jetzt lieber 
mit mir! 


Er hat mir nämlich genau 
gesagt, was ich mit Ihnen 
in Ihrem Büro besprochen 
hätte! Er wußte auch, daß 
wir in einer der Tomaten- 
dosen einen Sender ver- 
steckt hatten! 





Darum müssen wir aufpassen wie die Schießhunde, | Ku eine Frech- 
wenn wir sichergehn wollen, | 
daß man uns nicht ab- 








Deshaib will ich ins Und ich schieb’ 
Grüne fahren, wo wir ) Wache, daß sich 
uns ungestört und kein böser Feind 
ungehört ranschleicht! 
unterhalten Fi u\ I u 

. Fa ie B \ 


könner- 
ii Li... ix IN 












Ich glaube, das hier ist ein / \Nenn wir uns da drüben auf die Wiese 
sicherer Ort! setzen, sind wir noch 
: 16 sicherer! 


Ich bleib’ hier und walte ann 
meines Amtes! Ä L 


| Diese Lausebengels! Haben die nichts Besseres zu Da sieht man mal wieder, 
| tun, als mit Pfropfen auf unser Auto wohin diese antiautori- 
pm = en zu  täre Erziehung führt! 
Sl | schie- 
ner Ren! 
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Keiner zu sehn! Jetzt 
könnt ihr ungestört 
plaudern! 


Ihren Gedanken habe ich entnommen, 
daß Ihr Gefängnis höchstens eine hal- 
be Autostunde von Entenhausen 

| entfernt lag. 





„und sich in der Nähe eines Wasser- 
falls und einer Bahnlinie befindet! 





Sie sagten mir vorhin, Sie hätten sich 


die Landkarte angesehn.... 


“ Ja, und zwar Millimeter 
für Millimeter! 


Und von der Motorradstreife habe ich 
erfahren, daß der Wagen Ihrer Entfüh- 
rer mit mindestens 300 Stundenkilo- 
metern gefahren ist! z 


Daraus ergibt sich, daß mein Ge- 
fängnis 150 Kilometer von der 
Stelle entfernt sein 
muß, an der man 
mich entführt hat... 





—z Aber leider ist dem nicht so: Wie 
ich auf der Karte feststellte, gibt 
es keine Eisenbahnlinie,die an 

einern Wasser- 
fall vorbei- 














TE: 
Ich hah” doch ganz deutlich das 
Rauschen und das Rattern des 
Zuges gehört! :. 

esse >— 

zu Hehehe! Du 

| bist eben doch 
“_ nicht clever genug! 


h, ! 
———, "| Fall 
an SE = 
r . 
f Eu 


Be 





Wir haben hier im Umkreis von 1000 
Kilometern keinen einzigen Wasser- 
fall, Herr Maus! 


- Dr EEE. 
i (Was sagen Sie da 














— 



















[ Aber da fällt mir ein: Gesehn hab’ 
ich beides nicht! Es wird wirk- 
lich immer kniff- 


Erste Frage: Wieso hat mich Magnetofix 

gefesselt? Wahrscheinlich,um zu verhin- 

dern, daß ich ans Fenster gehe, weil ich 

mir sonst die Gegend genau eingeprägt 
hätte. r 
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Zweitens: Warum hat man mir gesagt, 
meine Bewußtlosigkeit habe eine halbe 
Stunde gedauert? Sicher, damit ich 
| falsche Schlüsse über die Entfernung 
rıahe. 


Anzunehmen, daß alles viel schneller 
ging und mein Gefängnis hier in der 
Nähe lag! 





| rei 
f ‘ Wie bring’ ich dann den 
Wasserfall u 


\ , \ 












Das ist ganz einfach, Magnetofix hat 
im Hintergrund ein Tonband laufen 
lassen, und das hat uns auf die 


Aber ich komm” schon dahinter! Noch 
heute fliege ich die Gegend ab! Viel- 
leicht fällt mir etwas Ungewöhnliches 























falsche Spur gebracht! £ auf 
_—— Aufdie N, — 
Spur eines nichtvorhan- } | Wonach wöllen Sie denn £ 
NN denen Ortes! r {N suchen? Hier gibt es unzählige 


hohe Gebäude... 


ee u — 










Fa 


U 





— 





Sie denken sicher an die Baum- | I Er will, daR wir eiwas Hohes suchen! 
wipfel, die ich vor dem Fenster | | *tartdessen werde ich ganz tief hin- 
sah! Nun, ich glaube, daß auch | [1 “ergehen, um es zu finden! 


das ein is: von Magnetofix "Dieser verflixte Schlauberger! 


Allmählich wird er mir zu 
clever! Ich muß ihn außer 
Gefecht setzen! 


Achtung! Achtung! Alarmstufe Einige stunden später.... 


= r ia, i = 
, Sa dein 1 aaa Ich freu’ mich, daß ich mit dir 


fliegen darf, Micky! 


EB j 
| — i — 


Hoffentlich bereust | 


du das nicht! Ich mußte näm- 

lich die Fallschirme weglassen, 

sonst hätten wir Übergewicht 
gehabt! 


a a ae 
re 


Be a 
u a Sn 


N? 


a 





Wenn ich das gewußt hätte, hatte Jetzt bin ich leicht wie eine Feder 
ich meine Gewichte gar nicht | und könnte sogar ohne Flug- 
erst angezogen! 


Paß lieber auf und 
lehn dich nicht 
so weit raus! 











Sieh mal das Wölk- 
chen da oben! 








Schau lieber nach unten. 
Das ist wichtiger! 





Micky fliegt und fliegt und zieht dabei 


in Kon ‚ zeigt Nord-Ost an! 
immer größere Kreise... Mein Kompaß zeigt r 


Irgendwann werd" ich in dem See 
dort angeln gehn! 
Die Stelle da unten muß ich | — 
mir unbedingt merken... | Sagtest du 
ı , "Saa''? 
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Tatsächlich! Ich seh’ ihn auch! Goofy! Das ist genau das, wonach ich ] 


Komisch! Der ist gar nicht 
‚ auf der Karte einge- 


zeichnet! 


EEE 
Es Y a 
u el 
F Ei 
E 
r 
GE 


GG 







gesucht habe: ein künstlicher See, der 
nirgendwo verzeichnet _ 
ist! | | 









Ein klarer Beweis dafür, daß er erst vor | | Der linke Motor hat ausge- 
_ kurzer Zeit angelegt wurde!...Ohl setzt und will nicht mehr 


anspringen| 








Wir iii N Du brauchst mir nur deine 
Höhe! Schnell, Hand zu geben. 
Goofy! Spring 





Juhuuuu! Fliegen ) 
ist doch das Höchste! / 









siehst du? Weil du schwe- 


relos bist, gleiten wir durch 
mein Gewicht langsam 


zur Erde, ” " 






‘ Daß der Motor aber auch ausgerech- 


Und jetztkeine \ keine Angst! | 
net hier sauer werden mußte! 


übereilten Bewe- Ich gehe auf 

qungen, sonst Bleipfoten! 32 

fiensteht. mir | leipfoten Me — Es war kein Motor- 
davon! schaden, 


Das war Vielleicht hat er 
fix! Er hat den Motor durch sich sogar Hg ım 
irgendeine Teufelei außer Be- See ker t 

| trieb gesetzt! | und...huch ! 





Pfoten weg, du blöde 
Leuchtbüchse! 


F An? zZ 
i [N 7 
Oje! Das ist die Wolke, die 


dir vorhin schon aufge- 
fallen ist! 


Ich hätte mir denken können, daß 
Magnetofix sie erzeugt hat, um 
etwas zu verdecken! 





Versteck! 


fliegender 
Kreisel! 


Aha! Da wären also un- 
sere Gäste! 
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Grrr! Ist das der Kerl mit dem Tomaten- = Pfoten hoch und 


DU nn a 
eu» per ea. Gesicht zur Wand! 
Ja, Magnetofix und sein Kompli 2 


ce Chamäleon! Aber bleib jetzt ganz be) 
ruhig. Sie haben ihre Gaspistolen E 
auf uns gerichtet! 








0 


ET... "UFER u 
oo © ı 


Macht euch wieder an 


Ich mach’ jetzt das 
eure Arbeit, Jungs! 


Fenster zu.... 





„damit wir mit unseren 
! Gästen ein wenig plau- 





Yihr könnt euch | 


So viele Vorsichtsmaß- 
nahmen, damit wir nichts 
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Du weißt mir ein bißchen zuviel! 
Du hast den Trick mit dem Tonbanıd 
durchschaut, bist dahintergekam- 
men, daß mein T- > i 
Labor in diesem A : en 
See liegt... 7 4 3 

3 FR deckt, daß all | 
Ihre Mitarbeiter 
Roboter 


| Vorsicht ist dıe Mutter der Porzellan- 
kiste! Das gilt für die ganze Woche, 
die ihr unsere Gäste 
sein werdet! Pr 


Eine Woche? Wieso / 
das denn? 





























ur 

Richtig! Weil \ Er vertraut eben nur A propos Geheimnis: Ich glaube, 

sie zuverlässiger; mir, und ich werde sein ıch habe noch was rausgekriegt... 

sind als Men- Geheimnis niemals ; Sr | 
schen. Sie kön- preisgeben! = Du meinst die Sache mit den” 
nen nichts ,- — ee N‘ Baumwipfeln vor deinem | 
ausplaudern! SAX [ AS Fenster? | 
E# | x A £ er iu Be et == sr" = 





Das heißt, fast alles! Darum muß ich 
euch auch so lange bei mir behalten, 
bis mir Kommissar Hunter das 

Geld überbracht hat! 


Genau! Ich wurde in diesem Krei- 
sel gefangengehalten, den Sie in ei- 
nen Wald gebracht hatten, um 
mich über die Höhe zu täuschen! 











Haben Sie Angst, ich könnte 
Kompliment! Ihren wahnwitzigen Plan 
Nun hast du | zum Scheitern 
wirklich alles £ DEDBER. 


erraten! 











Das mußt du selber rausfinden. Du 
hast ja genügend Zeit, um 
darüber nachzudenken! 





Macht's euch nur bequem! 
Es soll euch an nichts fehlen! ,7 | 





a — 


= u Be ui 
a Era 








A Meın Chef legt größten | 
a Wert auf Gastfreund- N 


Sıe haben den Eine ganze Woche Das hätten die gern. Äber da 
Schlüssel zweimal eingesperrt! Wie mach’ ich nicht mit! 
im Schloß her- | schrecklich! 1m | : 
umgedreht! | N Ich auch nicht! Ich 


will hier } 


| | 
D. raus! 


Die Frage ist nur: wie? Die Nicht mal damit KLOPF! 
Tür ist aus massivem Stahl! Die _ gehts! _ N KLOPFI 
Ä — | | Mach dir keine a 1 


können wir nicht aufbrechen! 


| nungen! Das istsi- /— 


SPFı 


Ich schlag’ das 


Fenster ein! | cher ein Material, sg Br" 7” 
— = | das so durchsich- fi | SUN 


tig wie Glas, aber 
so hart wie 
Stahl ist! 









= 







Was?’ Der kleine Racker an meinem 
Handgelenk soll uns retten? Das 


Be; 


Wie geht's 


re Vielleicht gelingt es uns 
jetzt weiter? } 


mit deinem Kompaß, 










- ier' ij i | 
7 durchs Fenster auszubre- RRRIST JEn.mIENN 

a chen! Äber erst müssen wir V / Wart nur! Bald 

en I warten, bis es dunkel ist, a E: merkst du's! 










9 damit wir ungesehen die 
‘1 Bettücher zusammen- 
A A knoten können! 






7 e Du hast doch auch gesehn, 2E i 
Pier FEHOMRN ADREBNE, wie Maanetofix das Fen- Gib mir mal den Kompaß! 


Der wird uns die Stelle 


ster geschlossen hat und dabei auf einen : 
zeigen! 


Knopf in der Wand gedrückt 
— hat! 


Wenn ich nur 
\ wüßte, wo er ist! 


Da diese Art von Schaltern mit Magne- | | ...wenn man nahe genug rankommt! 
ten arbeitet, schlägt die Kompaß- Das heißt, wir müssen die Wand 
nadel aus... Zentimeter für 
Ä Zentimeter 
absuchen! 
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Na, was hab’ ich dir 
gesagt?” Schon sind 
wir fündig gewor- 

den! 





Jetzi nur noch auf den Knopf 
| drucken.... 





„„und schon geht 
die Klappe auf! 








Oje! Ganz, ganz unten 
seh’ ich ein paar Lichter! 
Sind die aber 








ar — 
— Re 0 in 
N SE u 


Meinst du, das Seil reicht bis 
zum Boden? Wir sind doch be- 
stimmt ein paar Kilometer 
hoch! 
Ver hat denn gesagt, daß 
wir da runter 


Unser Ziel liegt dort oben, } 


Was?’ Da 
rauf willst du? 





Goofy! 
— 











ı Da bei dir keine Gefahr besteht, daß 
f Siehst du jetzt du runterfällst, 
ein, was mein steigst am besten 
| Zustand für du zuerst rauf 
| Vorteile und machst das 
hat? | Seil an der 





Logisch! Bis auf die Spitze des Krei- 
sels, zum Radarschirm! 

























Antenne 





Sobald du das Seil festgeknotet hast, 
I pfeifst du! Ä 
Klar? 





Wollen wir jetzt die 
schöne Aussicht 
genießen,oder.... 


„die es hier garan- 


tiert gibt. Irgend- 
wie müssen die 
ja an die An- 
tenne ran- 
kommen, 


Du gehst zuerst, Goofy, 
und fängst mich dann unten 


Wo denkst 
[ du hin! Wir müs- 
sen die Luke 
finden... | 


Hab’ sie schon! Jetzt können 
wir wenigstens in den Krei- 


sel reinsteigen! 





Hier werden wir uns mal ein wenig umsehn! 
Leider ıst das Bettuch meine einzige 
Waffe! 


Ich hab’ dafür meine Huf- 
eisen an den Schuhen! 


OBEREN -——- am Da hinten sitzt Chamäleon! Er 
Ich schwebe wie eine Feder! | hältvor unserer Tür Wache! 


ge m mw > re — a ee = 


_. Na so was! Der pennt ja! 


ih 
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| Das hat gesessen! 
RZ 










BEE = = u i 
= ri 2 ge | = h L- mn 
| —————__ PURE = = a | 
NY Dadrın - : 
| tzt suchen Ichnehm’ für || müßteer ‚‘ Dasglaub ich auch! ı 
Magnetofix! alle Fälle das K. int u Holzauge sei wach- , 
| u 
7 Ding hier mit! | GE Fe 
; | | I | 
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Bist du bereit, Goofy? Bei "drei" 
reiß’ ich die Tür auf! Eins.... 
ZWEI... =. 7 - 


ZENTRALE ° 


DE 










Kaum hat Mag- 
netofix die beiden 
entdeckt, streckt 
er schon die Hand 
nach einem Hebel 
aus, Aber er hat | 
die Rechnung ohne f 
Goofy gemacht, 
der dank seiner 
Schwerelosigkeit 
mit einem Satz 
bei ihm ist.... 





Träum süß! 





Den werd’ ich schon rauskriegen, und 
wenn ich Jahre dazu brauche! u 
Hehe! Und inzwischen 
nimmt es ein böses Ende 


mit Mütterchen en 





Später.... 










V Pfoten weg, Tomaten- Bravo, 





1} E 
Klau! PR’ 





Jetzt hat sich 
das Blatt ge- 
wendet, meine Herrn! 








Wie unklug von euch! Ohne 
den Landeplan des Kreisels zu 
kennen, bleibt ihr hier genauso 
gefangen wie 











In meinem Laboratorium im 
See liegt nämlich mein ge- 
sarnter Vorrat an Magnetamon, 
und der Chefroboter ist mit 
einem präzisen Aktionsplan 
programmiert! 


u ? = I Be j 
Wenn ich ihn nicht alle 24 Stun- || Du mußt also meine Forderungen erfüllen 
den mit einem bestimmten Funk- wenn du das große Feuerwerk vermeiden 
code füttere, löst er den Zünd- | willst! 


2 ME se, EEE ER 
mechanismus aus! Ä Du wirst schon vorher Stern- 







chen sehen! 


Hmm... Goofy gat doch 


an 6 i Chamäleon hat damit geprahlt, daß 
die Pistole von Chamäleon en 


er das Geheimnis seines Herrn 
niemals ausplaudern würde! 
Wenn der wüßte! 


R 


in der Hand! Dann kann 
er ja seine Gedanken 
lesen! 


Magnetofix will dir weismachen, 
daß er eine Riesenmenge Mag- Sämtliche geklauten To- 
netamon in seinem Labor | 

‚liegen hat! Aber das stimmt nicht! 


maten haben gerade so 

viel Magnetamon ergeben, 

daß es für seine Einschüch- 

terungsversuche gereicht 
hat. 








| ( Wie zum Teufel.... | Und zu unserer Landung kannst | 
> _____ an! du mir nichts sagen? 











Wie Goofy das erraten hat? Er hat \ || EIER men u — 
eben sein Gehirn gegen Ihre Tech- { l if Nein! Chamäleon hat aufgehörı 
nik eingesetzt. \vie man sieht, J | zu denken, aber als letztes dachte 
arbeitet es her- li \ er an zwei Buchsta- 
Werr | —— |! >= — \ ben! AL! 
vorragend! EEE m I 







u — 


Sic est! AL! 
Sonst nichts! ; 


/ 


Dazu muß man nur den Hebel 
herunterdrücken! Das ist alles! 
Wenn das nicht kinderleicht 








Während der Kreisel langsam ın Richtung Erde 





trudelt.... Eine gute Idee! Dann wird | 
- euch beiden die Zeit wenig- 
Was sagen Sie) / Grrr! Ich hab’ zwar im Moment | H Stens nicht lang! 1 
nun, Magne- | verloren! Aber im Knast werde u 
tofix? ich mich damit befassen, Mn 


Maanetamon 388 aus Kar- 
toffeln zu gewinnen! 


Morgen früh hab’ ich 
noch eine wichtige Änge- 
legenheit zu 


K. ragein ' F 


TA 


Endlich festen 
Boden unter den 





Damit hätten wir dem geheimen Labor \/ Fäntastlsch, Harr 
von Magnetofix und seinen Roboternein /| aus! Man müßte 
für allemal den Garaus gemacht! ihnen si Nankriai 


setzen! 
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Bitte keine Umstände, Herr Kommissar! \ | Ich glaube, Dann kannst du 
ich weiß ja auf einmal 
schon, we- / auch Gedanken 
che Beloh- lesen! 
nun du dir \ 
wunschst! 


Ich habe die Genugtuung, Magnetofix 
unschädlich gemacht zu haben! Aller- 
| dings muß ich zugeben, 
daß es zum größten 
| Teil Goofys Ver- 
dienst war! 





Wr 





BT TERRA ; N 


b N IS 
„RUSSEL 


ge FRE n 
ne Fe 
a 
Ex ENTER 


Fi 


Und ob, das 
heißt: sic est, wie 

wir Wissen- 
schaftler sagen! 


| 


a 


u 


A 


© IPPIEH! _ 








Bravo! Sie haben die ) Sie sind ein > | Eslebe 
Welt gerettet! “9. \ Held, Goofy! / Micky Maus! 


Sie kommen doch mitzum | f Halt! Halt! Ich gehör” 
großen Empfang im doch auch dazu! 
Rathaus? Aber gern! Es ist us | 


uns eine Ehre, Herr 
Br 
7 7 | 





Ist es nicht toll, daß unser TEE Doch! Aber noch 
Abenteuer mit dem Tomaten- toller ist, daß ich wieder 
magneten verfilmt wurde? € _ normal schwer bin. 


nächsten 
| Morgen... 
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= Da steht ein unheim-* 
"lieh langer Bericht über 
unseren Film in der 
Zeitung, Micky! 







L 


Steht da wirklich mein 


a 4m i " i Re“ der gestern 
teuerfilm "Welt in Gefahr‘ aus, ges Name 


im Odeon-Filmtheater uraufgeführt wurde, 
Wie bereits berichtet, entstand der Film nach 
einem Tatsachenbericht des Entenhausener 
Detektivs Micky Maus und seines 

Freundes Goofy...” 


". die der Premiere persönlich — 

beiwohnten. Anwesend waren außer- 

dem so bekannte Persönlichkeiten 

wie Konsul Meyer, Graf und Gräfin 

_ Güldenstein, Generaldirektor 
Monetus,.." 


„. und so weiter! Liest sich 
wie ein Hofbericht! 

















Natürlich freue ich mich über Ihren \ 
Erfolg, Herr Maus. Und ich bin stolz 

auf Siel Trotzdem wäre mir woh- 
ler, wenn dieser Film nie 
Am nächsten | i gedreht wörden wäre! 
Tag in Kom- 
missar Hun- 


ters Büro... 


















„und das in einer Nacht! Ihr 
Film hat ja förmlich dazu 
aufgefordert! 


Sehn Sie sich diesen Stapel 
Anzeigen an! Alles Straftaten, 
die offensichtlich nach den 
Methoden dieses Magnetofix 
verübt wurden... 35 


Wir müssen sofort was unterneh- 
men, Herr Maus, sonst werden wir 
in kürzester Zeit von Krimi- 
nalfällen überschwemmt! 


Es ist unverantwortlich, Verbre- — 
cher auf diese Art mit neuen Ideen 
zu versorgen! 

Das wollte ich 
natürlich nicht! 


Jaja... 
aber was? 





Das Hauptproblem ist: Ihr 
Film ist zu gut! Sie verstehn, was. 
ich meine?! Weil ihn die Kritiker in 
den hächsten Tönen gelobt haben, 
will ihn natürlich jeder sehn. 











Wie ich erfahren habe, läuft der 
Film zur Zeit schon in 14 Kinos! Und 
I alle Vorstellungen sind ausver- 
kauft! Ich mag gar nicht __- 
dran denken. Tja, da gibt's 
| nur eins: man 
muß ihn ab- 


Und das bedeutet, daß auch 

immer mehr Kriminelle sich 
wie Magnetofix vorkommen 
und seine Tricks nachahmen. 





.„. dann bleibt mir wohl nichts an- 
deres übrig, als den Streifen zu- 
rückzuziehen, Zum Glück ist ge- 

| rade ein neuer Donald-Duck- 
Film rausgekommen, 


Genau! Ich ruf’ sofort den 
Filmverleih an und frag’, 
Ä ob das geht. 
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| am nächsten 


| Jetzt nicht! Ich hab" Karten 
ermeister, Hätten Sie fünf Minu- A, für den neuen Donald- 
ten Zeit? Wr Duck-Film! 


War Donald nicht um-\ / . RER 
werfend komisch? Ich hof- Aber nein! Besser, ein Film 
fe, Sie sind nicht ent- beschäftigt die Lachmuskein 
täuscht, weil Ihr Film „—“ ‘ anstatt die Polizei! | 

| so rasch abgesetzt | 
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UF FE 


Micky, Micky, u re 42 | 


Aber leider ist mein Wagen kaputt, ) 
und der Mechaniker kommt 
erst morgen! 57 — 


Kannst du mir einen Gefallen tun? 
Ich hab’ Professor Wunderlich ver- 
sprochen, ihm noch heute diesen 
selbstgestrickten Pulli zu bringen! U I_ E Y 


Bist d 
sicher? } 
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Was heißt hier: Y Na ja, du hast ” 


"Bist du | schon ein paarmal 
sicher?” f geglaubt, er wäre 


"Wenn du fertig bist, sagst du mir 

dann, ob du’s 
machst? 

- N 


Th 


u EEE 


en 


" 
= 





Wer weiß? Könnte doch sein, daß er 
unserem auten Professor Rn 


ich I 
‚nicht paßt! a 


bitte ich mir! 


u.) Den 
— 
| b are 


=—r 
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z F 
| ‚Benzin N ee) 
I FarzATTITf 


„pr N 





„und in Wirklichkeit war kein 


| Handelt es sich RR Natürli 

at | 
bei dem Pulli um) \ ürlich! 
eine Maßanfer- 


ae ae me 


I 
Ya 


ns 











Du meinst wohl, . de 2 Sn 

das wär’ tr Nicht böse 

mein erster sein, Minnil 
"Pulli? 

ee 


[| 
i 





Ich bin bald wieder dalin Du bist ein Schatz! 
Anbetracht deines kaputten Bis gleich, Micky! 
Wagens hast du sicher nichts / “, ge u 


dagegen, wenn ich An; 

dich dann zum f IN er 

Einkaufen fahre! re /l | 
N 


Der Professor wohnt in der 10 Minuten hin, 10 Minuten 
Plaudern, 10 Minuten zurück... 


| Lindenvilla, 10 Kilometer süd-_/ 
lich von hier! ._— dann schaff’ ich’s in einer halben 
| a Stunde! 


Oh, ein Wagen vor seiner 
| Tür! Arsscheinend hat der 


Professor Besuch! 
_——Hf 





? Wenn keiner "herein" sagt, | W Im Wohnzimmer ist | | 
geh’ ich eben so ins a | er nicht! Vielleicht 
N Haus! | 


Alles voll in Betrieb! ) 


Anscheinend arbeitet j 
" der Professor gerade 
an einem Riesen- ) 





Urplatzlich.... Fe Bravo, Zocker, du warst leiser 
als dein Schatten! Los! Fessel 








[Rorz garage Arbeitszimmer | / Ich rate Ihnen, sich ge- WW 
| des Professors..... nau an unsere Änwei- 4 
| 7 T sungen zu halten, Pro- > 





ı Micky und sieht sich von 
fen umgeben..... 













I) {Wenn ich doch nur schon) Na, das Er ia = 
Ä rd Seil los wäre! Ir y4 einfach! 


IA 





| ER, 
y > 


SICK 


Ich hab’ so ein seltsames Ge- Na so was! Ich kann ja die Eisen- 
| +ühll! Als wären meine Muskeln Ä stäbe wie Zahnstocher knicken! 
h plötzlich aus Stahl! r “ 








Ich wüßte gern, was mit mir los ist. Irgendein 
Wunderstoff muß durch die Explosion auf mich 
eingewirkt haben! 














7 Machen Sie auf, Professor! \ 
Eh Ich muß Sie i 
TA_ sprechen! 

DM 


[ Ohl Ich hab’ ja die Tür aus den 
—ı _ Angeln gerissen! Ää 
2 a er 
| U) 





Von nun an muß ıch mit Tür- 


riffen vorsichtiger umgehn! Wo steckt nur der Hausherr? 


Eigenartig, daß er sich nicht. 
| meldet! Fe 0 


Im Wohnzimmer und im Labor ist er 
nicht! Das Arbeitszimmer ist auch 
leer! Was hat das nur zu bedeuten? 


” Ahl Da auf dem Schreib- 
‚tisch liegt ein Zettel.... _ 


Kein Zweifel! Er ist ent- = Aha! Fußspuren von mehre- / 
führt worden! nz t ug ren Personen! 


en 


Denen hat auch der große 
„Wagen gehört, 





( er | = ( Was mach' ich jetzt? Ich muß 
/ Sa eine Frechheit! Haben \ L!|/ Minni doch schleunigst in- 


formieren, was passiert — 
F 


mir diese Halunken das 
Zündkaäbel abgerissen! 
- nn 








Gar nicht so übel mit meiner neuen 
Wu nderkraft! Als hatt’ ich Sieben- 
meilenstiefel | 












Für die ganze Strecke nur Und Puste hab’ ich 
drei Minuten! Ein echter =, noch für Stunden! 
Rekord! 






FR; 





| 
„sy che 


ep nz 


| yo» f? Du 


Ach, du meine Güte! Dann hat 
der Unbekannte seine Drohung 
also doch wahrge- BR: 


\/ Welcher Unbekannte? _ 
‚Von wem redest du da? ] | 


Wenige 
Sekun- 
den 
später... 


Vor zwei Wochen bin ich zur | Was ısteigent- / Später! Erzähl 
Villa des Professors gefahren, % | \ FR lıch aus ınm ? jetzı lieber wiei- # 
um für den Pullover Maß N, geworden? fl , ter, Minni! M 


zu nehmen... / \| | | \ >—— N A 


ij — 


Ta 


„Das Fenster seines Arbeitszimmers stand offen, und so konnte ich hören, wie 
ein Mann auf den Professor einredete und ihn aufforderte, seine Forschungen 
an einem anderen Ort fortzusetzen...... 





Der Professor lehnte ab, und als der 
Mann fortging, sagteer: 

"Das wird Ihnen 
noch leid tun!" 


Der Brief hier ist unmißver- 


| ständlich! 7, 
| AA Was steht drin? ) 


‚st- E 
ee er i er || 
[ iR 
u Dr J Fi 
RRERE 
Pr | 





Weißt du zufällig noch, wie der Ort 
hieß, den der Mann erwähnt 
hat? 


x nie wieder! 


— | R mm..tj > ' 
| IT 


= jr = En 


4 Nein! Wartet ) 


ER 


Du solltest lieber 
die Polizei 
, einschalten! _4 ı 7 





Sollte die Polizei eingeschaltet wer- 
den, sähen wir den Professor . 










a 





Oje! | 
I AA 









Um den Professor so weit 


| zu verschleppen, brauchen die 


Gauner ein Flugzeug. 


Dann nichts wie zum Flugplatz! 
Mit etwas Gluck finden wir 
den Kerl E 

vielleicht! 


* Komm mit in den Garten! Gleich 
kriegst du was 


Tolles zu sehn! / 


u 


Bas elle 


Du hast doch den Unbekannten ge- 
sehn! Meinst du, du wurdest ihn 
| wiederer- 


" F} f Re R 
kennen? | Aber gewiß! 
nn, ee 


ig \ 


| Glaubst du, der arbeitet ohne 


Komplizen? Und mit denen 


| wirst du nicht 


Die Bank ist doch aus Marmor! 
Dann paß mal 





Durch eıne mysteriöse Explosion 
im Labor des Professors habe ich 


3 
plötzlich ungeahnte Kräfte, - 











Also! Kommst 
| du mit zum 
Fiugplatz? 





Ich kann's mit 20 Banditen 
| gleichzeitig aufnehmen! 





7 Two! Zum Glück kommt 
{| gerade Goofy auf seinem 
neuen Feuerstuhl 


mw , U angebraust! 
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I| Leih mir \ Ja,ia 
bitte dein /;| re 9 
| Motorrad, / N sagen alle! ) 
I| GoofylEs 
geht um die \ 
Wurst! 
If. N 


„AU NR 
e N, | 
; 

hs 


u 


E en. 
Ra 
! 


Ihr wollt euch nur ein paar schöne 
Stunden auf meinem Superofen _J/ 
machen! — — 





{ Verflixt! Ich hab’ | He! Was soll der 
\ gesagt, du sollst 4 Blödsinn? 77 5 
„_ stehnbleiben! / | 2 
Fa 4 f B 
z [| 2 
\S 


7 Was? Du hältst so mir nichts dir nichts 


- | ein Motorrad an? Her 








Wer hätte gedacht, daß mein 
Superfeuerstuhl so leicht 
zu stoppen ist? 










in 


Du bleibst lieber hier, / g Nein, warte! / 
\ Minni! Ich erkundige = U 00 
> mich nach den | 2 
„ Abflugzeiten. 04 
darauf re . j 5 
ist der Nur u! ur ( 
Flug- n & : il | WAR 
hafen Hr" — u/ 
erreicht... 


Siehst du den Mann, der da gerade 
aus dem Laster steigt? Das | 
1° ist der Unbekannte! „— 


4 —— Be’ PF- 

\ NP 

/N / wa a £: | | 
\ 1“ ten, was er vorhat! fi — 


nn 





oe \( Der Boß war- | ‚Gleich kriegt er die ) 
e \tet auch schon! gewünschte „Ware’'! 


Zi # A — 


* He, Ihr zweit ” 
Stehengeblieben! 


Oh, je! Jetzt haben wir aus- 
gerechnet den Wicht auf 


| den Fersen, dem Mach 
ich ın der Lin- A dir nichts 
denvillaeins \ \ draus! 


ubergezogen 
hab’! 


















et 


pielt hier nicht die ahnungs-/ Das, was reingehört! Sauer- _ 
josen Engel! Was habt An a nn BR = 


in dem Behälter 
| drin? 










Den brauchen wir für ' || Ichüberzeug” \( Du hast wohl 
SI einen Versuch! 4X Se Eee Hammer! 
‘ Kommt drauf \ |/ JH A| sten selbst 
an,was ihr unter \ | «7 B 
| Versuch ver- 


Du meinst wohl, ich ) AM 
&N mach’ Witze? ei; 
A 
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Ne Nehmen Sie den Kerl 
Halt! Was geht 3 ı% fest! Der ttickt nicht . 





hier vor? 
ul 
almn; ; 
1 
pn N 
! 1 





Er wollte mir den Sauer- | Der Sauerstoff ist für einen 
| stoff aus der Flasche lassen! T% | Versuch bestimmt! 


Hier ist der Frachtbrief! | 
I 


Bitte sehr! 


Aber das ist noch nieht 
alles! Auf- 
gepaßt! 


Nur, daß dies keine hier | 
Ventilkappe, sondern ein 
‚ Lufteinlaß ist! a 


a, 





Was sieh Sie jetzt? 


Professor Der barühinde 
\ Wunderlich? | Gelehrte! 


> "Komm, Zocker, 
Va Machen wır 'ne 


Das könnte 
‚euch so passen! / 


ED — 





Eger WE Bi" 
Ä ing en IH Kummere dıch bitte um | 
| ne s - | den Professor, Minni! 


| Ich muß zum Roll- „— 
Ih eld! 


Nu, 4 
‚ 2 


Pe | rg” u ar; ge 
RER 





Das muß das Flugzeug Ä [ 
sein! Der Pilot sieht schon ll art 
ganz ungeduldig f rd KL z ZN 
l u aH— IT 


2G 


f 


D 


Ar 
h.j 
- 


HN 


et 


Ä T= = e® | 


FAUL —- a 










\ 


— 
— 


Verflixt! Wo bleiben I Waaaaas? Dieser mick- 
die Burschen denn so —— / rige Micky! Ausgerech- , 
| lange? = net jetzt! | 


| 





x Das ist ja Kater Karlo! Kaum hat /) ne ab, 
er mich gesehen, da braust er Fauaaatt # . Tr. 
y schon ab! Dann muß er der HF = ' ]) 


ei 





Puh! Um ein = Mist! Die beiden haben ja Hand- 
| Haar hätte er schellen um! Wie ist Micky nur so 
L mich abge- schnell dahintergekormmen? 


hängt! ä 
RL, 


— 


En 








schiefgelaufen, aber mich 
kriegen sie diesmal nicht! 





[ Öhne 


Jetzt reicht's! Der ist mir zum 
letzten Mal in die Quere ge- : er 
ri kommen! 


m 





Die fol en Flug manöver hätten bei 
einer neerluomeisterscheft sicher den 
ersten Preis gewonnen... 


Nicht loslassen! j 


m  Niiicht! 
u 


auf! Wo bleibt der Kranken 
\ wagen? Los! Los! Es muß alles 
bereitstehen! 


u 


| ‚Schnell! Spannt eın I) 
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| [\/ Dann kann ich dich ja loslassen! 


Bin ich froh! Kommissar Hunter 
N Guten Flug! 
NR 


ist dal m _ 















eg je 
Zuwr! I 


mer 
a 


| 





einen Brocken! Aber es hat ge- 7 sanft landen! |] 


5o ein Minisprungtuch für so | Jetzt muß ich nur noch | 
klappt! af 


/ Micky, Micky! Du hast mein Motorrad aus- 
gerechnet im... 


ZA | den erlass’ ich 
Ihnen 2 Buß- 
Id! Ä 





| Ich muß schon sagen „Mich , 
Hut ab! Ich wundert's 


Ich Ihnen danken 
soll, Herr Pi; 


m - 
\ 


Ich weiß nicht, wie PL Ist auch 


nicht nötig!/ 


daß Sie das körper- 
| lich durchstehen 
würden! 


2 3 | ı ‚auch,Herr 
hätte nicht Körper“ | Kominissar! 








Nun muß ich aber auf dem. h | 
schnellsten Weg 
nach Hause! 


Denn eigentlich ist es Minnis Ver- 
dienst, die einen der Ent- 
führer wieder- 

erkannt hat! 


| Wir beglei- \ 
ten Sie! 


nn 





Ich saß gerade an einem wichtigen 

| _Experiment, als mich die beiden Ä 

|} Strolche entführt haben! Leider hat / 

die Explosion nun alles zu- ae 
nichte gemacht! 





IE 


| Ich wollte ein 
we Das ist Ihnen auch gelungen! Es wurde 
er me) BR: der Explosion frei und kam mir zu- nZ WM 
art gute! Genau im richtigen Moment! |). - 


Sehen Sie diesen Eisenbock! Ich 
werde ihn mit Leich- 
tigkeit spalten! 


liih! Uuuhl Au! Es tut mir ja ! || Aber ıch kam nicht mehr 
" _ Tut das weh! =, 50leid! / a dazu, Ihnen zu sagen, daß 
| \ A die Wirkung des Gases nur 
kurze Zeit anhält! 
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Das ist aber nicht nett von Ihnen! 
Ihr Freund hat sich weh getan, und 
Sie lachen! 


|\Ich freu’ mich uber was ganz ande „hat Micky erst mal meine 
Um mir seine Bärenkräfte zu } Marmorbank zertrümmert 
zeigen... N) [| und dann einen Baum umge- 


hauen! 


Wer weiß, was er mir noch 
alles kaputtgemacht 
> hätte! 










Da steht ja Micky! Bevor er 
mich wieder Op: brems' 
ich lieber selber! 








Tags darauf 


kommt Goofy 
wieder auf 
seiner Maschin 
angebraust... 





Tag, Goofy! Immer [ Klar! Ich Was? Das weißt 
noch als nn | komm’ trainierst du nicht? 
Pistenschreck —f eben vom du denn? / 
unterwegs? # — 


Ich nehm’ doch an einem \ Und du glaubst, du 
oto-Cross teil! Dem Sieger win- IS kriegst sie? 
| ken 1000 Taler! - 





Ich gewinne hundertprozentig, Weißt du nicht mehr? Als du mich 
außer meine Maschine spielt mir stoppen wolltest, blieb sie einfach 
einen Streich! | | stehen. Dabei hatte ich gar nicht 
gebremst. - 


Welchen 
Streich? 


Sıe stand, obwohl ich den Gang eingelegt 
: hatte! Na, wenn das 
nıcht komisch ist! 


Mach dir keine Gedanken! 

Das war eine Ausnahme, die 

sıch nıcht mehr wieder- 
holt! 


Mach nur weiter mit deinem 
Training! Mit so einem irren 
Flitzer gewinnst du 
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Der große 
Tag ıst 
gekommen... 


Die anderen können einem richtig leid- 
tun! Die ahnen ja nicht, was mein 
Feuerstuhl hergibt! 


—— __— 


- 





Der hüpft mit | 
Wöonne über 

' jedes Hin- 
dernis! | 










Da ist schon die Straße!l 
Jetzt hab’ ich das 
Gröbste hin- 
ter mir! 


)0000 ERg 


Vorsicht! Da kommt ein 
Wahnsinniger ange- 
schossen! 


| Schwein gehabt! Ich bin Y 
der einzige, der heillwach )—— 
| t EEE: 





Eine solche Gelegenheit Halt! Im Namen des 
kann man sich doch nicht I Gesetzes! 
entgehen lassen! 


Die haben auch schon \ 
mal besser ge- 
troffen! 


Etwas später, 
beim Abend- 
spaziergang... 





Es ist deine Schuld, daß Kater 
Karlo auf dem Transport ins 
Gefängnis abhauen konnte! 
Das ist dir doch klar? 
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Sagen wiır lieber: Es ist seine Schuld, Du kannst einem leid tun, 
daß ıch das Rennen und das [ae _ a 
Motorrad verloren hab’! 


Goofy! 


Ich geh’ jetzt heim! Also, dann bis 
Ä morgen, Micky! 









— == = — — — - m] 
Von Kommissar Hunter! Er bittet 

mich, die beiliegenden Banknoten zu 

untersuchen! 


Ich fürchte, das ist nur wieder 
der Auftakt zu einem neuen 
Fall! 





“ Eine fast perfekte Fälschung! Daß 
es Blüten sind, kann man nur unter dem 
Vergrößerungsglas | 
seh 


en! 





Komisch! Nur die 1-Taler- „| Das wird Kommissar 
Scheine sind falsch! Die er od Hunter interessieren! 
anderen sind echt! IE: ni 


Oh, hallo, Goofy! Was | Rat mal, was ich auf 
führt dich denn zu | meinem Dachboden ge- 
Ä mir? Ä  funden hab’! 


| Keine Ahnung! Bestimmt \ | Etwas von dem Freund meines 
teder was von einem Urururahnen Osaka 
deiner Ururururahnen! Ä Goofysaka! 





3 


Also! 
Jetzt paß | 


“ mal auf! Y 
Se) 4 





2 Eee 3 Vorkin wollte ich in meine Woh- ) 
ee A et || EEE 
te, würde:ich’s Ei, g PAR‘ Da hab’ ich einfach die Tür einge- 


nic auben! | I schlagen! / n! 
EEE VS a | 
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Was hast du denn 
nun eigentlich ge- 
fünden? 


Damit bin ich in der Lage, jedes 
x-beliebige Ding zu zer- 


EI trummern! 
ut Aber... aber.. 


ee 
tut das 
3 ent weh? 


5o gewinn’ ıch garantiert die 
aratemeister- 
schaft! 
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Wart! Ich 
zeig's dir! 


= = 


Diesen Karate- 


Arm! 


Überhaupt nicht! 
Se Hand... 


Fr. ..hat eine 
c Spezialpan- 


zeru rung! 


Hmmm... es war ırgend 50 eın 

unbekanntes Dorf! In meinem 

Heimatkundebuch hab’ ich's 
jedenfalls nicht gefunden! 


/ 


” 


7 
| 











Ach ja, Tokio Y Aber Goofy, das ist 
heißt es! doch kein Dorf. Das 
ist die Hauptstadt 
von Japan! 





Na klar! Eine Reise zes Hab und Gut 
dorthin würde dich viel| sind 23 Kreuzer 





Außerdem wäre es unfair, mit 

unzulässigen Hilfsmitteln an 

einem Wettkampf teil- 
zunehmen! Fl 


(Soutz 


F 











Hr... Mein gan-* 


Geld kosten! Ä und ein Hosen- 
Äh knopf!| 


vergißt das Ganze! 


der Welt! 


Dann wird also 
nichts aus der 
Meisterschaft! 










Sei nicht traurig! | 


Am besten, du \ 


Am 





1 et 


Und Japan ist Tausende Y Ja? RSS 
von Meilen weg! u: 
anderen Ende 


I 





Ohne Geld be- 
stimmt 
_—_ nicht! pe“ 
Pr. 
\ 


WY Mir bleibt auch 


nich ts anderes 
übrig! 








% | Te 
Wir wär's, wenn wir /  Gemacht! Vergiß vor allem 
morgen angeln gin-, | nicht, diesen 
gen? Dann denkst | gefährlichen 
du nicht mehr an er Apparat ab- 
Karate! 


_ zulegen! 





Kr Anh t wirklich die unmöglich- Endlich hab’ ich Zeit für Kommissar 
inge fertig! Darin ist er unüber- Hunters augenblickliches 
troffen! | Problem! 


Herr Maus: u einem interessanten Er- 
| | #: | gebnis gelangt! 


Haben Sie die Banknoten auch genau überprüft, / . Natürlich! Und ich bin 
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| | u © Die Fälscher gehen von dem logi- 
Nur die 1-Taler- / | RE Br Ari schen Gedanken aus: 1-Taler-Noten 
Scheine sind a pen recht) | | sind leicht an den Mann 
Feschungen. Ne, | z |. | zu bringen! Keiner 
übrigen sınd echt: 3. überpruft sie! 


Deswegen tauchen die Blüten | Ich werde die Bevölkerung über Rundfunk 
auch überall in der Stadt und Fernsehen arten lassen! 


auf! 


Veranlassen Sie folgende Durchsage: | Es wird auf dem schnellsten Y 
| Ab sofort sollen keine 1-Taler-Noten \WVege weiterge- 
mehr angenom- leitet! 


m \\ men werden! / ich Ihnen be- 
| hilflich sein 
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_ Bashalan Und wenn ich „angeln’' sage, meine 
Aber morgen bin ich Sie sich ver- || | ich Fische und keine 
nicht zu Hause. dient! Ganoven! 
Ich will angeln Br EEE 
gehen. | EEE | 


Denkst du immer { Nein! Ich hab’s mir ein für alle- 
noch an Karate? ' mal ausge- 


Am 
nächsten 
Tag bei 
idealem 
Angel- 
wetter... 


Das ist kein Sport für mich! | | Angeln ist Und ob! Es ist 
Dazu braucht man Entschlossenheit, | | friedlicher. Findest ein erholsamer, 
und da hapert’s bei mir 1 K_du nicht auch? ruhiger Zeitver- 
ein bißchen! - Ä treib ohne je- ' 
n— ü N de Aufregung! } 
“ _ # 





N 


1. | 
a 
am 2 i 
en 1 
- L 
I: EB .,* % 
w. u N 
= r 
A 
® 
u 
1 = 
E sr “ “ 
a, “ 
% 
= u ar 


Br N . 


un J “ S 
Ta: | 
. B 


i | > == | \/I \y M ' \/ r 


= = = E 
ir. j =" m - 
— Fi _ Zi > — 7 > -_ m 1 — - s a = 


V Sah ganz 50 
aus, als hät- 
ten die das 
absichtlich 


Fast wären 
wır gekentert! 


BE | 7 er 
rag werd ieh J/ N Da vorn micht ri Dann En 
aber den Marsch _ 7 Ener luß einen Knick! jetzt gleich der 

blasen! i- a — | ' Wasse N kom- 
| Mı men! 
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Jetzt sind wir schon bei den Teufelszähnen! Dann | | 
können die Kerle auch 
ICh weit sein! nn = 












u 
_ | 
nn — —— — — HE * I 
rn PER a u De, er 
- SE Se 5 

Mm u ET en ee = 

. ar. in De U 

i jr EEE Pins |: Er . 

M . — 


Ich seh’ | Das sagst du so einfach! Hörst du 
sie nicht! | iter! nicht das Donnern des Wasserfalls? 
Der liegt direkt vor uns! 


Ob die beiden wohl I Dann müßte ja ihr Boot 
an Land gegangen sind? zu sehen sein! 





Aber weiter können sie auch nicht Jetzt kehren wir um, bevor uns die 
efahren sein! Der Wasserfall ist Strömung mit- 
über 50 Meter Fl 
tief! FE 


u 
TE m 


TUCKER, 
TUCKER! 


Die beiden ‚Typen müssen auf dem Deise) des ee 
sein! 


Unmöglich! Dı Durch die Felsen passen ae) 
er wir an unserem SRIBHENUODT 


5 Wi 
Außerst on Lan: Jetzt bin ich ganz sicher, daß 
seltsam! % uns das Motorboot zum 
tr | ' | Kentern bringen wollte! Ich 
frag’ mich nur: 
warum? 
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Vielleicht waren | 

wir ihnen unsym- / Ich glaub’ eher, die 
„ Ppathisch' Ai wollten uns daran / 

nn E Be 7 hindern, etwas £ 


zu entdecken! j, 








/ wir mussen rauskriegen, um 
K was es dabei 


— ıt! 
—, % geht! 
u 


F 





Ri 








f Ich würde sagen, wir klettern 
auf den hächsten Fel- 
sen,um alles zu über- 


Ta Plicken! | 
\ n 






[ \Weggeflogen kann das Motorboo: 

\ ja unmöglich 

| m sein! B 
En an 

# 









Hier drüben ist n 
_ zu sehen! 
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f 


— 
Ä I Er 
| | j Pe. 
Hilfe! Die Strömung! ‚Halte durch! Ju 
En Se ur 


r A zu 1 de a 
a I — I ee ai 
ı i A et Pr. =, > 
Fn U ir WER 


” 
= 


„.. hat sich auf einmal Ich bin sicher, da steckt ırgend 
_ gedreh en | jemand dahinter! 
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i LE 5 - 

uf Los! Rauskommen! |} Flossen | 
j —— r hoch, ihr 
a \f \ Schnüffler! 


—- SE PFBF ze 


{ | RR Ne 








— _ 


Wir sind keine ! 
Schnüffler! _- Ihr seid 
Ä wohl ganz 

zufällig 

hier? 









"Won mir! Ich hab" euch auf der{ Sie haben uns Ihr habt's wohl” 










Gen fh hen und gleich also baden nicht mit der 
11. runter- INCH 





Te Zn Yo F a . - | 
Und der drehbare Felsen ist Bist du Zu schlau, find’ ich! 3 Wir werden 





dazu da, um Ihr Motor- aber Der kann uns %) ihn schon 
| Surnde schlau! Shriini T unschädlich 
DARIN: eu nn gefährl nn RW machen! _- 
| Stimmt’s? 












7 = = die Blüten fabriziert w wer- S Das hier ist nur ein kleiner 5 


den, ist ja wohl offen- Teil der Produktion! 


sicht- BE: — 








Wert \/ Ich weiß! Wir sind näm- Damit sitzen wir sozusagen 1, Mußt du 


| aka \ lich al ern an der Quelle und sind j. denn sämıt- 
! Ä orer! bestens informiert! iche Geheim. 
! ‚nisse zuaust. 

hen? 








Weißtdu N\ Ber» 
nicht, was er / \ 
„meint, ed —_ 


| Hast du etwa Bammel? 


Wie macht 
ihr das denn? 





Keine Angst, dem ROTEN. 
. wir das Maul! 








| | | u 
Du hast's kapiert, du Schlau- Los! Quatsch In zwei Stunden 
meier, was? nicht so lang, geht unser 


wii! _A Fiug- 


















Y „ 
wa uni? Bi andren ande Wir sorgen dafür, \f Zu komisch! 
ya” r‘ unsere Blüten nicht daß alle erfahren, Hahaha! 


was ihr vorhabt! 









m, vorenthalten! 
| vn Oh, Goofy! 
ih EHUTTE Muß das 


sein? 






Seht ihr dieses niedliche Schächtel- Y 
| chen? Das ist 'ne Zeit- 
bombe! Ä 






Nein! Ich bin dafur, 5 \_ Schaut mal zum Fenster | 
den Geräuschpegel mög- u raus! 
lichst niedrig zu 


halten! DT | Y 7 LICH 


I 


Fi 






Seht ihr die Reisigbündel und die Strohballen? BE TERTENER —————_ 


Bevor wir euch verlassen, werden wir die hübsch FR Be £ 

ums Haus drapieren! Ziege EEE 

Bine | a TE uns 
u Fin > u —=——mı 
er ur Di Mur Allmählich — — — PR 
Bi - begreif’ ich! : | 
-, u 3: \ i = - 
ne: HB . a a 










Wirklich? Dann 


erzähl mir den Wahrscheinlich Genau! Es eht eben nichts uber 


wollt ihr die eine Brandbombe, die wenig Krach, ) 
Rest! AN | 
Bombe in Stroh 


dafür aber ein hübsches _/ 
Feuerchen macht! 
FAN, | 
REN 
=; u 
l 
1 













| 
ii | 





— zwei Stunden, N * Vom Stroh wandert das X ,.Und alles ver- 
a Eu he, setzt die Bom Feuer dann zum aM in, Schutt und 
um pe das Stroh in sche! a 





Du hast wohl noch\/ „Die würde 
immer keine || Jadach nichts 
Angst? N nützen! 


Bevor wir abhaun, werfen 
wir aber noch die Druk- 
kerpresse in den 
Fluß! 






ihr keine 
Spuren! 


— 











Dafür schlottern mir schon die Knie, 7 Jetzt bist du \Y Bedienen Sie 
wenn ich nur dran denke! Ich will Ä dran! sich! 
hier raus! - | 
| = Il: 





Ti Während wir unsere Gäste auf ihr Zimmer be- 2 a, ' Okay! 
“ gleiten, verstaust du schon mal IR ST 
E: die Koffer an Fi vo \‘ 
Pet Bord, Joel a ne \ 
- ot: St Zn * [1 Nicht so 'k 


| | kr N — | | \ lahm! 














Nicht sehr !" 1 | ihnen auch die \ ‚Aper mach ja einen 


Bitte sehr! | hübschen Knoten mit 


f ef . 
Eure a luxuriös! Füße zusam- 


| ! Schleife! 
‚letzte Bleibe! ) | | en a 










Spiel nur weiter 
den starken Mann! Ich 
möcht’ dich mal sehen, 
wenn um 12 Uhr die 
Bombe losgeht 
und alles 








Den Genuß mussen wir uns f Dann guten Flug! ;/ | 

leider entgehen lassen, Pi BE 

weil wir r da schon am Flug- 
—u——n .. olatz sind! / 









Ebenfalls! Wir fliegen 


wie ganz normale Touri- Een wir ae 
| sten, nur mit dem... / Koffer voller 
= Bluten 


ec 2 u haben! 









= E 
FE Tschüsı | ch wu 
| —— 


schöne Grill- 





„ Unterschied, 









nsch’ euch eine 


= gehen! 


Dann haben sie also kein 
Privatflugzeug, sondern star- 
ten auf unserem Flugplatz! 
Und zwar in zwei 

Stunden! 
Hmm... 








Ä Das könnt Sei ruhig, Goofy! 
hr doch... Das bringt doch 
- nichts! 





Es kann los- 





Wenn wir in der Fluß- \ ung vom 
mitte sind, werfen wir j ‚anderen 


die Presse rein! / bleibt für die 
! ullen nur ein 
nn \ „—— Häufchen Asche 








u - 


Die glauben, das Feuer hat sich 
selbst entzündet, und wir sind aus 
dem Schneider! 






m nl | 





ch frag’ mich nur, wie Ich kann vor “\/ Siehst du? 










Weg 






‚sind Yyı 


du so ruhig bleiben lauter Bammel Eben, weil ich 
= z kannst gar nicht mehr so ruhig bin, kann 


denken! mein Gehirn auf vo 
! len Touren arbei- 
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Mal sehn, ob der 
Krug da... 


u — r = 
= - - 
5 






| Erst werd’ ich ihn 
a mal .. 
N ML 0m 0. 


Be .* | 

Rr- P- 
Be Be Br x 
7 = ri Ir Wen a 

| a2 = - fü 5 
| u — 2 
= Fl 
ha a 






y 


nt 






MS) 
= 






Und nun kommt der schwierigere 
Teil des Unternehmens! 








1/75 


{ Na bitte! Das hätten wir 
geschafft! 








Jetzt eh zu, daß wir hier | Freiwillig bleib’ ich keine Sekunde | 
‘ rauskommen! a = länger in dieser Bruch- 4 
m I zei bude! 


ee E 


- 
He! Aufmachen! Ich Du bist gut! 
will raus hier! Glaubst du, das 

.. hört jemand? 


Die Tür ist massiv! Da müßte 
man einen Ele- _ 
fanten haben! $ 





F b, 
Jetzt wäre der Karate-Arm von IL 
Goofy recht! Und ich Trottel hab’ ) chen! Die 


ihn gesagt, er soll ihn | sind aus 
abmachen! 
u — a : 














Bleibt also nur die Tür! Aber wie | Hast du zu. , Yarum sollte ich ausge- | 
= Hast du Zu rechnet eine Feile 


kriegen wir die auf? fällig eine | 
! | | if ? 
7 | Feile dabei? EETORIEDER. 


u ı me 
® 





| Ich hab’ nur eine Schnur in der 
2 Tasche! 


ec 


| — Haken! 27 es 
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Die sind nur leider nicht stark | Vielleicht, wenn es mir 
_genug, um die Tür aus den Angeln | gelingt... 
| zu heben! ; 


Gib mir mal die Schnur! Wir wollten doch 
Damit verknüpfen wir ) ursprünglich zum 
die einzelnen —f | Angeln gehn, 
Seilstücke! Ä nicht? 





m T, 
En cum - 













ie 


el 
| \ == = | Kapierst . 


| du’s jerzı? 9 






Wir legen das Stroh von draußen 
an die Holztüur und machen aus 
dem Hocker Kleinholz. Das gibt 
ein Feuerchen! 
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. % _Geht's mit 'nem 
Jetzt muß ich mit |Streichholz nicht 
meinem Brennglas A einfacher? 
nur noch das 
Stroh entzünden! 


Was? Die hast duin dar Tasche. Y Du hast mich ja nur nach der 
gehabt und mir nichts —t Feile gefragt und nicht nach 
gesagt? RE Ds Streichhölzern! gorup 


Ist schon gut! Wir wollen 4 Schnell in die Ecke! Wir müssen unsere 
nicht streiten! | Taschentücher naß machen und vors 
h Gesicht halten! 





. Hust! Hust! Durch: | = 4 / Schnell raus 
eht | I | ie 5 
nn sn aus! halten, Goofy! | aus dem Back- / 55 
| Die Tür hat Ä | 2 ofen! 


schon Feuer 
gefangen! 


 Beeil dich! Das Funkgerät | Wozu denn Wenn die Ganoven den Folizeifunk 
. Muksuchmie u das? | abhören können, dann können 
a oo wir uns auch mit Kommissar 4% 
= ar ' Hunter unterhal- ; 





' Hier spricht Micky Maus! Die drei Geld- | Verstanden! Alles Näti 
fälscher sind auf dem Weg zum Flugha- won > ee 
fen! Sie versuchen die 12-Uhr-Maschine 7 leitet! Endet | ware auch 
zu erreichen! | a; ——; No 






Prima Erfindung, so Wenn du’s sagst! f Das Beste kommt ja noch: Daß 
die Herren eingesperrt wer- Be 
den, verdanken sie allein 

diesen Gerät! 





ein Apparat! Findest / 
_ du nicht? I 
















Achtung! Durch-' 
—_ sage für Herrn 


DE 


Die Brandbombe hat gezündet! Das 
\ heißt also, daß die zwei / 
en um sind ji 













a I 





Hoff... 








DIET r 1); f n in He | 


ra | 
& a ge a N En 


Em N £ 
mm —— m? - 


a, Br 
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/Hier spricht Kommis- —, 
% sar Hunter! Die Fälscher 
sind verhaftet und die 
Banknoten sichergestellt! 
Auf euch wartet eine 
schöne Beloh- 


|Au fein, Goofy, )/ Nach Tokio? W ) 
dann kannst du soll ich denn 


 |doch noch nach 
Tokio fliegen! 


Karate ist was ganze Zeit den 
für Holzhacker! | Karate-Arm an- 
' __ gehabt? 


Weißt du nicht nicht mal im 
mehr? Die Karate- __ Traum! 
meisterschaft! 













Y Warum hast 

/ du damit 
dann nicht die | 
Tür von unsere 

Gefängnis einge- 


Du hast mir ja nichts gesagt! 
Du hast nur die Feile 


Alpe Oder? I 
7 Oh,n Baia: \ | 


Klar! Ich hab’ ihn ja 
l___ nie abgemacht! 










Das ist ZU- 


Meine Herren, lassen Sie mich Ihnen für Ihren 
prompten und erfolgreichen Einsatz 

Am nächsten danken! 
Tag im Büro 
des Polizei- 
präsidenten... 


















Die Regierung hat 
beschlossen, Sie da- 
für zu belohnen! 


5000 Taler für Sie, lieber 
Herr Maus! 





Dürfen wir Sie zu 

einem kleinen Um- | aber ich habe 

trunk einladen? _{ moch zu tun! 
Ein ander- 





Und ebensoviel 
für Sie! 
Spitze! 





Dann müssen wir eben allein \ fi £ 2 Sag bloß, das ist dir 
auf unsrem Wahl rum- dr unangenehm? 
trinken! = : Er 


Zweimal Eiscerem-Soda 
bitte! 


Noch etwas Sodawasser 
gefällig? 





Mmmm... daskitzetsoo =. 
schön in der 


EHRE 





Y | Macht sechs 
Taler inklusive 





Was sagen Sie da? Sie wollen | 


Sie meinten doch sicher 
wohl eins auf die | 


Ihre Nase! 








‚nd jedesmal trifft's mich! Die 
anderen nie! 





Mir reicht's! Ich Ausgezeichnet! 
verkauf‘ den Ich nehm’ 
Laden! ihn! 








Was soil er 
kosten? 


55 ist nun schon der dritte in einer Woche, 









- Was ist denn in 
dich gefahren? 





— 


I | Ich versteh’ dich Wieso? Schau dir nur mal die vielen bunten 
 \_nicht, Goofy! IN Flaschen an! Das gibt eine Gaudi, 
- _— oz = sag‘ ich dir! 








„und du verdienst dich dumm und 
dämlich! 





Damit kannst du die 


tollsten Sachen mixen! 
Einen Schuß Soda 


Na, dann wünsch‘ ich Danke, Micky! Für 
dir alles Gute! Tschüs, A dich ist natürlich 
Goofy! 
Yy 








Hallo, Goofy! Wie 

geht das Geschäft? j _ 1 L: f 

Sind die Gäste zu- ! | |; 
frieden? 5 | LEI Z 








Kann man wohl sagen! * 





geschmiert! muß ihn nur manchmal et- 
| was „zurückpfeifen”! 





Bis aus den Siphon läuft alles ) | | Weil er nicht kaputt ist! Ich 





* 


nımmst du \ 
) \ 


keinen ande- 
ren? 






| Kapier’ 
ich nicht! 
- En] Pr | 
AM v 


F 


Ich zeig's dir! Willst du was | | Vorsicht! Jetzt verlängere ich den 


trinken? Saft mit etwas 
iR Soda! 
Gern! Meine Be . 
Kehle ist ganz 


staubig! 













| |Siehst du? Das blöde Soda , 
| [will einfach nicht im y7 Aller- 
\ Glas bleiben! dings) 











A | 
EN 
RE: Fr 


\ Nein, darüber, daß , 

[7 deine Gäste an- 
geblich zufrieden 

: sind! 








mich schon 
| sehr wundern... 





Fi j = ri ” i 
 Entschuldige, ich werde am 
Telefon verlangt! 





Das war der Direktor von 
der Bank gegenüber! Um diese 
Zeit bestellt er immer das Früh- { 
_ stück für sich und seine Mit- | 
u 41 arbeiter! 


Du bist 
ein echter 


Freund, 
Micky! 


Ja, hier Soda-Bar! Sechs Milchkaffee 
und sechs Krapfen! Wird = 
sofort geliefert! 


—— 






Oh, ich Trottel! Heute hat der 
Kellner ja seinen freien Tag! 
Was mach’ ich jetzt? 
“Bring du’s 


ee halt rü- 


AMT ber! 


Wenn jemand Soda verlangen sollte, 
dann... 


..5ag' ich, er soll 
warten, bis du wieder- 
kommst! 
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[ Ruhig Blut, Leute! Du wartest hier auf 


uns! Laß den Motor lauf- 
= fen! 


Dies ist ein Überfall! Hände 
hoch und keinen 
Mucks! 


“Ohl Das ist \ 
ja schreck- j 
ich Jul 


— 


{ Du meine 
Güte! 









Wird’s bald, du Schlaf- N ff Los! Oder soll 
mütze! Stopf alles in den ıch dir Beine ma- 
Sack da rein! \\ 








Das ist alles! Sonst ist nichts | 


mehr im Safe! 











Passen Sie 












doch auf! 2 
m EU CV 
oe‘ A ne ——. —) 1 
” | 5 1 A " F 7) 


ri 


193 


| - a u: 
i . “ ke and I | 
Zn u. Ser 


teuer zu stehn: sechs 


= 
_/ Tassen, sechs Unterteller, 


"\ sechs Kaffee und sechs | 


Hau bloß ab, du 


Quatschkopf! euert, was das 


_ Zeughält! Na, y’ 














Micky hört 

| die Knallerei | 
und stürzt 
aus Goofys 
Bar... 


Oh, je! Die / { Hol sie ein, Micky! 
scheinen es ) Fang sie! 
ernst zu mei- 





Und denk dran: Diese Rüpel 
schulden mir noch sechs Tas- 
„ sen mit Untertassen, sechs 
Krapfen und sechs Milch- 
kaffees! _ 








a Caramba! Wir werden 
a / Fe 
| R 
7 Daßes - 
or doch immer wie- 
NE / der Idioten iNINHEN 
gibt, die Kopf _ MALE &\ 
und Kragen 1 | 


Ha H 

riskieren! A 1 
1 {ar ia) 
i) L een] 


verfolgt! 


Das werd" ich diesem übereifri- 
gen braven Bürger schon 
— _.  abgewöhnen! 


 Soein Mist! Er hat den Reifen 
getroffen! 
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$& Ich könnte vor 
Wut aus der Haut 
fahren! Jetzt ist nicht 
nur der Reifen, sondern 
der ganze Wagen hin! 


Kaum wärst du weg, da kam auch 

schon die Polizeil Kommissar Hunter hat 

alle verhört! Mich auch! Und wegen des 

kaputten Geschirrs hat er mir 
| .# empfohlen Anzeige m 07 
Bar siniger zu erstatten! | Iv Der ist gut! 
Se | u | Br Gegen wen denn? in 
Bar... 1 





Noch nicht, weil man jan 
wer er ist und woer Jn- 





Gegen den, der mir 

| den Hau auf die Nase 
gegeben hat! Ich 

| kenn’ ıhn ja! 





Erst sagst du, du ‘ Na und? „Caramba” ist ein spanischer 
kennst den Kerl, gisch! Als der | | usruf und bedeutet so viel wie 
und dann sagst du, | Typ mit mir „Donnerwetter oder „Teufel noch 
du weißt nicht, zusammenge- | i mal’! 
wer er ist! stoßen ist, hat | = 
‚er „Caramba' 
gerufen! 

















nf = 
Wart! Ich bin ja 
noch nicht fertig! 





| Wenn einer ‚Ca- 
ramba” sagt, wird 
| er doch noch lan- 
ge nicht vor Ge- 
\ rıcht gestellt! 


Vor einer Woche hat bei mir ein 
Gast einen Apfelsaft mit Soda bestellt. 
| Und der hat genauso ausgesehen und 

! geredet. 








Als der Syphon wieder mal 
verrückt spielte, hat der Kerl 
einen Satz rückwärts gemacht 
und dabei ‚„Cararnba’ 
geschrien! 


N Siehst du? Du hast eben „Junge, Junge” 
% und nicht „Caramba'' gesagt! Das ist 
was Besonde- 











völlig 
recht! 





Tag wiedergekommen! Er 
Ww.— hat seinen Apfelsaft ge- . 
Me nommen, sich an die | 
"Er! Tür gestellt und die Leu-, 
5 te beobachtet! a 
ww ee 


= = 
u ET 





Das glaubst auch nur du! Ich bin | Mein Apfelsaft hat ihm jeden- 
sicher, der hat den besten Weg aus- falls irre geschmeckt! Er wollte 

gekundschaftet, um die Bank zu - sogar ein Faß davon 
—_ überfallen! — kaufen! 





Anton Appel, Fruchtsäfte 
und Mosterei, 
Birnen- 





Prima! Was | ‚ Tschüs! 
Besseres hätte Ib! IB Bis bald! 
| uns gar nicht pas- | We: 
" sieren können! 


- 7 Einen schönen guten Tag! Dürfte ich Sie 
| wohl um eine Auskunft bitten? 
Aber gern, mein ) 
err! | 
er; 





Ein Herr, mit dem ich | Das stimmt! 
in der Bar an der Ich erinnere 
mich! 


Theke saß, hat mır 
erzählt, er hätte bei 
7 Ihnen eın ganzes 
Faß Apfelsaft 

bestellt! 






| Er hat mich einge- 

- laden, das Wochen- 

f ende in seinem 
Haus zu verbr in- 


Oh, das ist 
aber nett von 


Köstlich, nicht 

wahr! Fast bes- 

ser als frische 
Äpfel! 





Er hat mich angerufen. Und 

ich hab’ ihm ein Faß 

frei Haus geliefert, nach 
Bonzenbach! 


Ach 

ja, das 

ist der Ort 

- wa die Rei- 
chen ihre 

Villen haben! 





Er sagte, es gäbe ein kaltes Buffet 
und als Krönung Ihren Apfelsaft! 


Wunderbar! Wollen Sie \ 
mal kosten? 





Delıi Kart) Außarst a 


delikat! 
— J 





\ 
Die Sache hat nur einen Haken: Ich Schon gefunden! Die Adresse 
habe seine Adresse verloren! ist: Villa Charlotta, 
-  l/ Lilienweg 3. 
Das macht nichts. Die kann ich 
= Ihnen geben! | 


Viel Spaß, der Herr! Mein Apfelsaft 
wird Ihnen bestimmt munden. Viel- 


Gewiß, der Herr! 


leicht bestellen Sie bald auch einen | LE IE, 


__Hektoliter! bin sicher; dag 
Einen | | | Ihnen das 
Hektoliter? nicht lange 





Auf Wiedersehn, der Herr! Beehren Sie mich 
_ bald wieder! er 










Auf Wiedersehen, 
Herr Appel! | 


Teil eins des \ 

Plans wäre somit er- % 
folgreich abge- 

schlossen! 


Bevor ich Kommissar Hun- 4 


ter verständige, will ich 


Nach einer 
halben Stunde | 
Ist Micky in 
dem luxuriö- 
sen Vorort 
angekommen... | 





Ich hoffe nur, Goofy 

hatte mit seiner Vermutung 
recht, und der Kerl gehört 
wirklich zu den Gaunern! 


' Es könnte ja sein, 


daß es noch mehr 


| Menschen gibt, dene 


Apfelsaft schmeckt 


Den Wagen lass’ ıch am besten hier 

stehn! Wenn ich richtig informiert 

bin, müßte das da vorn die Villa 
Charlotta sein! 
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BUNDHIDNTG 
a latz! 


an m Auf dem Grund. \ | 
77 x | 
BE stück hätten zehn 





Das Portal ist | Ein paar Trimmübun- 
natürlich fest ver- gen können A 
riegelt! nichts schaden! _. 









Zum Glück haben 
f sıe keinen 





Da steht ein Faß an der S 
Treppe! Das ıst sicher 
das von der Mosterei 
Appel, 


Es kommt jemand! Ich 
muß mich verstecken! 


Freust du dich, mein Täubchen? Der Coup in der \ Worauf du dich ver- 
Bank hat uns eine halbe Million eingebracht! Du lassen kannst! | 
brauchst beim Einkaufen also nicht mehr jeden : 

h Taler umzudrehn! 





IGut 
Wir haben solche Mengen Apfelsaft, |} ee 
daß du gar nicht genug zum Mamp- eu Li 2 
fen anschleppen kannst! Harhar! ) ZA 






| Los, Jose, rein mit dem Faß! | 


Der Kerl da neben Kater Karlo 
hat eben „Caramba’’ gesagt! Kein 
Zweifel! Das ist das Nest der 


| Du hast mir schon so viel 


| erzählt, daß 


von dem Zeug 





Bankräuber! 








ıch mir gleich 
was davon ein- 
verleiben muß! 





Jose Bomba, genannt „Löwe von 
Mexiko’, wird dir eine 
Probe seiner Kraft 

geben! 





Jetzt gibt's nur eins! Ran 
an den Mann, Pi 


bevor's zu spät 
ist! 
5; FR = . 


Ö 





Ri ( Puh! Das war Massel! Kater 
En ‘, Karlo ist außer Gefecht, und 
4 dern „Löwen von Mexiko’ 


— geht's auch nicht besser! 
AR a 






He, was ist denn da 
draußen los? Kleine 
„  Rauferei, was? 


Natürlich! Baller-Ede, der Kumpan / 
von Kater Karlo! Der fehlende 
u dritte Mann! | 





= Nanu? Jose Bomba und der alte Kar- 
u, lo liegen flach?! Was ist 
en. ı „. Yan hier los gewesen? 


>, Komisch! | 
Er Niemand 
Me SH zu sehn! 


ri 
t 












Ei 





4 


ÄN 


rn 
lan 


Hier stimmt | Jetzt muß ich ihn über- 
was nicht! rumpeln, bevor er mich 
entdeckt! 


He! Wo kommt denn das 
Faß plötzlich her? Ich 
glaub’, ich 
spinn'! 










Hihil Der wäre auch 
versorgt! Na, wenigstens 
verdurstet er nicht! Nur 
schade um den schönen 


h! Hier ist Hallo, hier 


\ ja das Telefon! , Micky Maus! 


Wie bitte...? Sie sind bei den 
Bankräubern? ... Ich versteh‘ 
nicht... Ach so! Natür- 

lich! Wir kommen 


Sind Sie’s, Herr 
Kommissar? 


Es wäre nett, wenn Sie mich nicht 

allzu lange warten ließen! Ich bin 
; hier in der Villa Charlotta in 

Fi Bonzenbach! 









u | — 7 / Ich nehm’ am besten alles an 
Anscheinend hab’ ich die | | [ mich! Und dann versteck’ ich w, 


Gauner beim Aufteilen der f mich, bis die Polizei 


Beute gestört! —__ kommt! 






Zu spät! 
Schnüffler! Der „Löwe 


| 
> von Mexiko"! }] | | a Och, nicht 
| | Br; ’ besonders! 







Für den Rest deiner Tage kannst du dich 
brüsten, daß du den großen Jose Bomba 
mit deiner Birne ins Reich der 


Caramba! Die ist 
wirklich hart! 





Träume ge- I, —\ z iin 
| schickt ah Ä TE Bi Prutscht / 
2 . | ; = N => 





zn 


Mein teurer Freund Carlos wäre überglücklich, jetzt an meiner‘ 
Stelle zu sein! Leider ist er noch ...äh... ' 
verhindert! 


Auch Freund Baller-Ede ; 
schlummert noch! Der Ich muß unbedingt Zeit heraus- 
| Kreta) Su Verdan: schinden! Am besten, ich spiel’ ihm 
ken! J eine kleine Komödie vor! 


Findest du nicht auch, du „Löwe von Mexiko”, 
wir sollten die ...äh... Unpäßlichkeit deiner 
Freunde ausnutzen und die Beute 

unter uns er 
äufteilen? 
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Aber ıch hab’ 
einen besseren! 


F Hei Laß 


“ h : Mn En 
mich los, Jose! 7 | allein auf! Scher dich| 


Und das nennt der 
einen ‚‚besseren’' Vor- 
schlag! 


Jetzt haut Jose mit 


zu den ande- 


der Beute ab, und ıch N 


kann ihn nicht mal 
daran hindern! 
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7 Glück im ) 
Unglück! Da \ Pf 


T kommt Trudi 
’ vam Einkau- 


Und wie 
kommt das 
Loch ins Faß? 


r2 


Ach du Schreck! 
Karli! Karlchen! Was 
vos ist mit dir? 





— 


a | | \ 7 _ ! = _ — = - | F 2 | 
[ Jose! Was hast du 'E Caramba' Ä pr ae Di: En | Erraten, 
\ mit dem Koffer vor? / du Intelli- 

; genzbestie! | 





willst mit dem 
„ Kies abhaun! 


ar 





Karlo! Hilf ) VAN ir erg 
mir! Der haut N | a, mein Täub- 


= I “ | i 
mit unseren ) __chen! 


Ba / 
k ie N f Die Polizeisirene! 


Kit An \ Na endlich! 





Aufhören! Alles 
Hände hoch! 
Dalli, dalli! 


Was? Der Winzling war gar | 
kein Gangster, sondern ein Kopf hoch, Karlchen! Ich besuch 
Detektiv? | dich auch jeden Sonntag im Knast 

ZA \ und bring’ dir dicke Zigarren mit! 


i 
f 4 Ken 


2 "Was sagen Sie dazu? Der hat so viel Apfelsaft 
'abgekriegt, daß er bestimmt sofort überläuft, 
L N 1) j + i 


A 
ER 





Das war eine wahre Glanz- \ | Sie sind Das ist allein 
leistung, Herr Maus! Seit schneller Goofys Ver- 
dem Banküberfall sind | als der Blitz! // dienst! Das war 
nicht mal sieben Stunden ver- Be: nämlich so... bla... 
gangen! | | bla... 


Prima! Dann hab’ ich wenigstens 
eine Entschädigung für 
mein zerbrochenes 
Geschirr! 
Am folgen- 
den Tag 
in Goofys 
Bar... 








Ä Micky, du bist der / Nimmst du Soda 
( Größte! Darf ich dir was dazu? 














anbieten? Nein, dan- | 
_ | - [ kel Ich trink’s | 
| ' lieber pur! | 


Ja, gern! 
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Ich leiste dir Gesell- | 
schaft! ed 








Ist das hier die Na klar! Stehtdoch großen  ) 


Soda- Er) der Tür! 
Segen et 










Auf Ihr Wohl, Her: Wohl, Herr Y Auf das 


m Ihre! 





inen doppelten 
Maracuja- 





Krieg’ ich i Von mir aus auch Hoffentlich 
noch zweil Br | kann er die 


‚ı | | auch bezahlen! 
I. 6 Aussehen tut 


er nicht danach! / _ 


Gruß Gott, allerseits! Was 
darf’s sein? —— 










Ich krieg’ eine 
Tasse Kaffee und 
„_vier Hörnchen! 





großes Ginger- 
| Ale! 









Noch einen RI | 


Irgendwas stimmt da | 
doch nicht! Dieser Ansturm 


ü ee a 


















Nanu? Da kommen ja 
noch mehr! Einer aus- 
gelassener als der 
a andere! 


m Ä 


‚Hallöchen! Tag auch! 


RE | 





Da wären wir! 










| Sn a 
> Pr = 


FI 
d 






Vielen Dank, NY He! Dagebiie 
Kumpel! _ ben! 
Tschü-hüs!__ 


Wer zahlt mir dns das 
alles? m ANsnan 
> (ars Ich bin auf die 
JANNERNGE in der Zei- 
„tung hin gekom- 
— 00 men _- 








=S, ” 
ER Ein ” 
A .2 





en. = 





Raus mit euch! Hier gibt's 
nichts umsonst! 
| Haut ab! 





So einfach lassen wir uns 


Veersprochen ist verspro- \ 
nicht abspeisen! | 


chen! Mir nach, 
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Und ich den \ 








Jetzt reicht's mir “ 
aber! 


Ich nehm’ den Man-\ 
gosaft! 















Laß sein, Goofy! 
Wir räumen lie- 
\ ber das Feld! 





a 





Harhar! Ich könnt’ mich tot- 
lachen! Der Herr Barbesitzer 
verläßt das sinkende 
Schiff! 


| Da staunt ihr, was? Nein, nein, ich bin nicht Wie das? 
getürmt! Ein guter Freund hat eine Kaution 
für mich hinterlegt und mich 








Er kennt eben meine Qualitäten. 
und hat mich zu seinem Mitarbei- 
ter gemacht! 


Sowie ich draußen war, hab’ ich die 
bewußte Anzeige aufgegeben! Kein 
übler Gag! Was, Goofy? 


















So hab’ ich mich für die In- 
formation gerächt, die du 

den Bullen gegeben hast! 
Harhar! 




















Lebt wohl, ihr zwei Hübschen! Und 
wenn ich euch einen guten Rat geben 
\ ‚darf: Kommt mir ja nicht mehr in 
‚die Quere! 


Frechheit! u) 







Komm mit, Goofy! 
Es wäre besser, du 
würdest die Bar auf- 
geben und 


mich beglei- 
ten! % 


Den Trottel möcht’ ich gern ken- 
nenlernen, der die Kaution ge- 
leistet hat! 








Ich hab’ mich bereiterklärt, an 
einer Werbekampagne teil- 
zunehmen! Wenn du 







Doch zu Hause 











willst, erzähl’ ich dir da- Micky eine 
ı heim die Einzel- oe 


raschung... 
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7 Micky! Ich verlange un ' 
fort eine Erklärung! Was gibt's denn, Minni? % 
' ‚ Du bist ja ganz außer dir! ) 
| i TL = = : 





Giah diridias Na und? Die Ankündi- | / Unserer Werbekampagne! 


gung meiner nächsten Ich mach’ doch auch 
mal an! Werbekam- 


z ne! c 


„Herr Micky Maus wird im Auftrag der 
Firma Schädlich in einem Kajutboot 
den Atlantik über- 


7 3a. ge an kennst 
wa die mit och ihren Slogan: 
den Keksen? /\ „Kekse von Schädlich,; 


queren.' I 5 wer sie kennt, 


iber/ | Aber das ist doch Wenn alles klappt, gehn die Kekse weg | 
queren! Und das« nur ein Werbe- | wie warme nala, und ich krieg’ 
alles für eine.blö- gag! eine hohe 
de ee | | Provision! 

5,t$ " | | 
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Heute machen Aber du bist )| | Außerdem steht hier, daß das Boot ganz 
doch alle in Wer- keins von all neu ist und noch getestet werden 
bung: Sänger, | dem! | muß! Wenn es nun mitten auf 
Boxer, Renn- Ä dem Meer sinkt? 
fahrer... | | 












 Schweig! Eine Dame Ich wollte nur sagen, daß ich I 
unterbricht mari nicht! / | |"morgen die Testfahrt Ich denk’ 
Merk dir das! 


| mache, und wenn nicht dran! 


du mitkommen is 
j | 















willst... 












Und denk dran: Solltest du Schiff- 
bruch erleiden und von einem Wal 
gefressen werden, brauchst du dich 
gar nicht mehr bei mir blicken zu 


lassen! _— 


Soll ich mich etwa auch 
vermarkten lassen? Nein! So 







2er 


Aber Minni! Wale fressen doch 


Was passiert, 


einen Wal vor die 
Beißerchen 


| Wir Männer dagegen sehn 
sıe nur, wenn Sie auch 
wirklich da sind! 





228 


Fang du jetzt 
wenn wir wirklich, nicht auch noch 
mit diesem Un- Gefahren! 
sinn an, Goofy! 





An so was hab’ ıch nicht 


keine... | im Traum ge- 
ge dacht! _ 


u 


Du hast recht! Frauen sind überängst- ) 
lıch und sehn überall 





Laß uns nachsehn, ob das Boot 
schon startklar ist! Dann wer- 


. den wir morgen in See 


stechen! / 


[ Was ist denn? 


Zum Glück hat sich Kommissar Hunter —— 

noch nicht mit einem neuen Fall ge- Du wirst’s nicht 

meldet! Der hätte uns grade noch glauben, aber wir wer- /}| 
’ gefehlt! \\ den verfolgt! ; 


= Be 


m  — 











Ogottogott! Jetzt ver- 
folgen uns schon 
zweil 


Aber Goofy! Du liest wohl 
zu viele Krimis! 





Na, siehst dul Der | Pr Sie ih 
wollte uns nur £ He 
überho... f ne | Was soll 
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Daß du leider 
recht hat- 








- YN/ Was sagst 
\, du jetzt? J 





Stehenbleiben! 





= 













Steiginden \ Ich prote- — | 
| “ ährst Soll das ein 
Wagen! Los! A stiere! dem Wagen da / Überfall 
3 | vorn nach! sein? 


A 






Neugierig, wie ich bin, hätte ich ) ]f Darf man wenig- ‘ | 
| auch gern den Grun i stens wissen, Schnauzel 
i wo's hingeht? 


“ a \ 2 





Außer „Schnauze” / (| Schnauzel 
fällt Ihnen wohl 
auch nichts ein, 


Das werdet ihr Schnauze! y 
noch bereun! Das Wir sind 
schwör’ ich dal 
euch! | 









kr‘ Das erfahren wir A 
sicher gleich! Ich ' 
kann’s kaum 
—» erwarten, dem 
Bandenchef meine 
N Meinung zu sagen! 














Was wollen 
die denn von 


— — 





 - e # = 

SB Var 

Dear ! 
er IR 


| Di 7 


Das hätt’ ich 2 Ich verstehe | 
nicht von ihm fi Ihre Überra- 
gedacht! ZZ schung, aber. ‚gf 













Sagen wir lieber | 1] Dann erklären Sie mir mal, weshalb | 
Empörung! Sol- sich doch nicht man uns entführt hat! Ich wäre doch 


| che Scherze lie- auf! Ich kann Ih- in Ihr Büro...  " 
u: 
m u wäre LI 
\ aber sehr unklug 


beich nicht! JA nenalles erklä- 
gewesen 


u 









ei 







> 












. na gut! Nennen 







Äherm.. 






Hier ist äußerste Keine em t! 
Geheimhaltung — Namen, wir an Admiral 
Kommis- x 


vonnöten! ” 
f Geheimdienst! 
| Verstehe! 





Ziel der Zusammenkunft war die 
Ausarbeitung eines Plans, um x 


Sehr Y 
\öblich! J 


z) 
\ 
N 


Wor einigen Tagen beschlossen die 

Regierungschefs einiger wichtiger 

Staaten, ein geheimes Treffen ab- 
zuhalten... 


den Wel tfrieden zu 
garantieren... 





| Daher begaben sie sich mit nur wenigen 
Beratern an Bord eines Schiffes. Bis 

dahin verlief auch alles 

h planmäßig... 










„Gestern jedoch’, so fahrt Admiral X 
ort, „erhielten wir einen Funkspruch 










..und folgender Meldung: ‚Aufkom- 
men von Nebelbänken, Radar fällt 
aus, Navigation un- 
möglich!" 















E | | Das Seltsame ist nur: In diesem Gebiet 
Kurz darauf ein zweiter Funk- | gibt es nie Nebel, ebensowenig 
spruch: „Nehmen Kurs auf | | "wie einen Leucht- 
Leuchtturm!" 5 surmil PR 


Ja... 


! Wir haben die Stelle be- 
reits überflogen, aber 
von dem Schiff ist keine 
Spur zu sehn! 


Darum dachten wir | 
auch sofort an 


/ Wieso schicken U Gensi das 
{| Sie kein Schiff zur \ haben wir vor! 
Aufklä- | 
rung hin? 

at 


Das bewußte Gebiet liegt außer- 
halb der üblichen Handelsrouten! 
Würde dort ein Schiff auftauchen, 
würden die Gauner sogleich 
Verdacht schöpfen! 


|| Das Auftauchen Ihres Boots 


Zum Glück ist in der Presse über Ihre näch- in diesem Gebiet wäre also 
ste Werbekampagne und die damit verbun- voll ia unver- 
ä 


dene Testfahrt berichtet 
worden! 


chtig. Augen- | 
blick! 





Das Boot ist nagel- \/ Machen Sie sich da 
neu und der Motor | keine Gedanken! 
noch nicht getestet! Wir haben auch 

Es könnte also durch- daran ge 

_ aus zu einem Un... / dacht! 





Das Leben von unschuldigen M Vorta 

steht auf dem Spiel, war auch ein Seefahrer! 

und Sie zögern noch? | Ich werde mich seiner 
würdig 

erwvei- 


| Benimm dich ganz ungezwungen, Goofy! Das Boot ist 
Es kann durchaus sein, daß auslaufbereit, 
man uns beobachtet! |] Herr Maus! 


brechen ; 
| | |} Danke! Wir 

unsere m le j 

Freunde en \ gr ur gehn leich 

zu ihrem | E\\. ve 7: | an Bord! 

nächsten | 

Aben- | 


teuer 
auf... 








Trotz allem bın ıch mir nıcht ganz sicher, ob der Kahn auch 
wirklich die lange Fahrt IF 
durchsteht! 





Mir bleibt wohl nichts ande- 
res übrig, als mich auf mein | 
Glück zu verlas- 
sen. 


Wo hast du denn das Fernglas 


2 her? 
Das gehörte 


|| meinem Urahn Mick \ / 
| MacGoof, dem See- / 
wolf 


u - E 
- = VB 
wie ee —_E 





Familienerbstücke sind schon 2 En Na ia gar keine 


was Erhebendes | 5 ur 
nicht? | Wozu auch? Ich 


seh’ ohne doch viel 
besser! 








\ Zum Beispiel seh’ ich i Micky! Grad kommt unser Boot 


mm _ jetzt... ug | i Pi 
= N ö (s > | Rn \ ‘ Ber 
Ti un 


an ' bestens bewährt und | 
ihre Fahrt mit diesem Boot “\ wird Sie nicht ent- 


\ Bi _ 1 täuschen! 





Keiner wird den kleinen Tausch bemer.) Hier gebe ich Ihnen einen Minisender 


ken! Für den Fall, für den Notfalll 


| daßSie jemand hat Jatzt ist mir 
auslaufen sehen! schon leichter 
ums Herz! 









Wir nehmen Ihr Boot mit und ver- 
stecken es an einem sicheren Ort! 
Man kann nicht vorsichtig 
genug sein! 





| Außerdem einen Fül- | nen 
ler, der in Wirklichkeit r 
eine Pistole für 

Leuchtraketen ist! 








Später. | Wir nähern Ich such die 


r———— uns jetzt der% Umgebung 


kritischen Zone! ab! 


N 
Der Admiral hat doch JE 
| gesagt, daß es hier nie \ 4, 


3 
3 L: 
= ac - 


‘ Nebel gibt! 


Tr 


Ich kann nichts 
mehr sehn! 


Ach du Schreck! 
Eine Nebelbank! 


Der Kompaß spielt auch L_ 
verrückt! Und wir haben 


nicht mal eine Radaranlage 


an Bord! 


73 





Micky! Da vorn ist Dann gibt's 
ein Leuchtturm! ihn also 
Ä doch! 





F 





Huch! Was war denn 
















Mal sehn, ob ich\\ 





„ näher ran... 1... 4 ii " 
nn u n # _ fürchte... j 


| \ | 
\ 


— eg z 


R 


d 






) 


Ei 
A 


„Wir sind auf ein Riff auf- 
gelaufen! 
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Schaun wir uns die 


Sach ' Wahrscheinlich hat das Schiff mit den 
ache an! | 


Politikern das gleiche RER 
J Ja, aber... 


| Schicksal erlitten! 








*/ „.dann müßten hier ja | Guck mal! Was 


en sind denn das 
\ noch die Schiffstrum- für Dinger? 


mer rumliegen! a ER 






Metallrohre, die aus dem Boden 
\_ kommen! Jetzt wird mir einiges 


bel aus, den unten 
jemand künstlich 
erzeugt! 


Er ben 
z u 
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n m ier \f nase 2 Ich werde dem) Das läßt du \ 
ner I_\ Was hast du jetz Admiral einen schön blei- L 
Versteck der Ver- | | Funkspruch =__ ben! 


brecher liegen. Und) \Ga- —_ schicken! _ 


die Politiker sind. | I; 
. rien - } n i } ] = kb: HE, un 7% 










l/ Kommt rein, wenn euch das | 
ben der Gefangenen lieh 


ei Die spaßen 
x ist! f 


nicht! 







den Felsen aufge- 


Jetzt sitzen wir 
‚in der Falle! 





| 
Pe 


wegung, oder 
das Ding hier 
geht los! 


| st mit | | 
Ich bin der berühmte den Politikern2 4.0 geht's gut! | 5 
Professor Omega! | | Die schlafen _ 
" mE hl | 
Pr: - ch 
| ie i 





Genau! Nachdem sie Schiffbruch | Ein bißch h | | 
erlitten hatten, landeten sie di- Ä in bißchen C Ioroform auseinem 
rekt vor meinem Labor... der Rohre genügte... 


Wer ist denn 


..daß mein Assistent und ich die 
Ihr Assi- 


Herrschaften wie Fallobst zusam- 
menklauben konnten! Das Schiff 
haben wir natürlich 
chemisch be- n 

seitigt! 


Na, wer wohl? Drei- f En u 
re KATER KARLO!NNN!I Ich hab’ mich heimlich aufs 
mal dürft ihr Schiff dieser Wichtigtuer ge- 


raten! __ - Ä ee || schmuogelt, und als der Pro- 
R fessor ihren Kompaß von hier 
aus außer Betrieb setzte, 
hab’ ich dasselbe mit dem 
Radär gemacht! 
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Saubere Arbeit! Nur )/ ;, Welt Sobald die Politiker wach sind, werde 
| möcht‘ ıch wissen, L herrschaft! ich sie hier einer Gehirnwäsche 


wozu?! \Nas be- h 
m zwecken Sie? 7 u 


unterziehen! 


SIT ur a a ‚an ; - 
ee Dabei übertrage ich meine Gehirn- Wenn sie wieder ın Ihren 
o.* ströme auf sie, und sie haben fı TAN N) KODORN 
| Ir : sie sich an nichts mehr er- 
= nur noch meine Gedanken innern, aber ich werdie’von 
| hier aus ihre Gedanken 
lenken! 


Ayf meinen Befehl 9 -..und übertragen mir die Ober- 
SH hin erklären sie Krie- % aufsicht über alle Banken und 
I) ge, machen | Ä  Goldminen der Welt! 
Me, Revwolu- # Harhar! 
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Grrr! Zweifelst du | 
| etwa an meinem 
\ Genie, du 


Me wagst), Ich finde, daß Ihr \ Ihr Apparat kann !/ 

Fan na Plan nicht reali- nicht funk- i 

wahnsin- Y1 sierbar ist! Ä | tionieren! 
nig? | — A] 





LE 


: Du glaubst also, er 
funktioniert nicht? ; 
Na schön! 


Na warte, ich bring’ 


| dich schon dahin, 
— wo ich will... 


- schön! Es 


Dann probier’ ich inn | Sehr Mensch, )/ Du Pr 
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Hoffentlich | „Was sa- / Bist du taub, Kleiner? Ich 
wirk ich in ji übertrage jetzt meine Ge- 

| der Rolle | hirnströme auf dein 

| glaubwürdig! = | Gehirn! 


Ich flehe Sie an, ı / Bammel, was? Du hast doch 
Professor! Tun BORRMIETEN, Hua 
eat min / Apparat funk- 
[ Sie's nicht! | tioniere nicht! _/ Das hast du 
| nun davon! 


Micky 
| spielt 

seine 

Rolle 





Warum? Wäre \ 
dir bald sehr ich dann so 
Ä ungewohnte Ge-| | schlecht? 
danken im Kopf rum 


schwirren! : I, 















Los! Setz )/ Nein, nein! MY LassenSie ° | Bleib ja stehn! 
dich! ,/\ Ich will % Micky los! ’_ Br 


Setzen, hab’ ) ur LE Es dauert | / Einen 
n. ich gesagt! / \\ di nurein 2% Augen- 
Er z || paarSe- (7 blick 


> KUnGeNE \ ) 





Ein Verurteilter hat “ Nein! Ich hätte meiner 


di a j - 
doch immer Was willst f Verlobten gern einen } 
’ du? Was | ur $ 
einen letzten N \ Abschiedsbrief geschrie- 
Wunsch | RER ER ben! L 
— an Th 


nn 
frei, 
N 3 N Fe 
a. 

| | 4 
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"Bevor ich schlecht werde, Y 
möchte ich sie um Wer- J 
zeihung bitten! nö 


[ 












Hmmm... Lassen wir ihm das Vergnügen, wenn 
er schon so einen albernen Wunsch 


SE zu hat! 









Yon mir aus! Da 






drüben steht ein Papier ist da, Lassen Sie nur! } 
 Schreib- Ir | J | aber wo ist / Ich nehm’ mei- / 


Day der Stift? / —\ nen Fülle! 


all 






=, tisch! 


IM 














Hätt’ ich doch den Admiral ge- Ah! Da istein ) [ Worauf warten 
fragt, wie das Ding funktioniert! Knopf! oe 2 „Sie noch‘ u 
| So was Dummes! fentlich... } i 


u u Bi Be 
Og- 
C x 
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'.Du gemeiner Schnüffler! Aus | [ch lass’ gleich sinan 
dir mach’ ich Hack- Il Funkspruch 


Nur keine Panik! 
Überlaß ihn ruhi- \ 
gen Gewissens, 
mir, Micky! 


.„„.giner meiner Vorfahren Olym- 
fr ie —— piasieger im Ham- 
mich recht | N uf | ; merwerfen! 
entsinne, \ | " 
dann war... 





251 





Dem hab’ ich's aber ge- | | 
u geben! 





Dann machen wir das 
gleiche mit dem Profes- 
sor und befreien die Ge- 
fangenen! Die wer- 
den staunen 


Jetzt sieht er durch mein \/ Schnell! Fassel ihn, 
Fernglas die Sterne, und | bevor er wieder zu 
das sogar ohne y \ sich kommt! 





Im Namen der von Ihnen be- X _ Danke! 
freiten Politiker soll ich ER Y \g 
Sie beide mit dem Verdienst- Pill 

orden 1. Klasse ; r 





Nach dieser Ehrung kön- 
nen Sie sich aber nicht 


mehr für Werbezwecke _—“ 


zur Verfügung 
stellen! 


Ja. gewiß! 


Achtung! 
Kamera 
auft! 


Ich hab’ zwar auf Die hatte ja | 


Geld verzichtet, nicht viel übrig 

aber dafür wird für deinen Ge- 

Minni stolz auf schäftssinn! 
mich sein _ 


(Nasch-Konfekt der Firma 
Schlecker — Kinder, | 


T Kinder, ist das lek- 57 Se a 


ker! 


7 





| Minni! Was \/ Das siehst du doch! Das | /...daß man sich der heu- 2] 


Fernsehen hat mich für ber doch /|tigen Zeit anpassen muß! 
ein paar Werbespots un- sagt... Immer auf dem laufenden 
ter Vertrag ge- =. sein, das ist meine De- 
nommen! | 


Heute macht doch jeder in Werbung: 
en, Sängerinnen, Omas! | 
Warum nicht auch ich? Szene, Fräulein 
— Minni? 





Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 


Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 


Nr. 


Nr 


Nr ; 
Nr. 
Nr. 


Nr. 


.12 


N; 
.18 
‚19 
.20 
.21 
.22 
.23 
.24 
.25 


. 26 


.27 
. 28 
.29 
.30 
.31 
.32 
.33 
.34 














BI) 


a 


Ds 






ER IR IS) 
ehieleieh Bag 


1 Der Kolumbusfalter 

2 Hallo, hier Micky 

3 Onkel Dagoberts Millionen 
4 Donald, König des Wilden 
Westens 

Onkel Dagobert bleibt Sieger 
Micky-Parade 

Donald in 1000 Nöten 
Donald gibt nicht auf 

Micky ist der Größte 

Mit Onkel Dagobert auf 
Weltreise 

Hexenzauber mit Micky 
und Goofy 

Donald in Hypnose 

Micky in Gefahr 

Donald sucht Streit 
Abenteuer mit Micky und 
Goofy 

Donald in 1000 und einer 
Nacht 

Micky und Minni 

Donald ist unschlagbar 
Pech für die Panzerknacker 
Onkel Dagobert sieht rot 
7:0 für Onkel Dagobert 
Donald auf großer Fahrt 
Ritter Donald ist der Bsste 
Donald geht ein Licht auf 
Tick, Trick und Track 
räumen auf 

Onkel Dagobert schafft's 
allein 

Donald der Große 

Wer wagt, gewinnt 

Micky der Westernheld 

Hier geht's rund 

Unverhofft kommt oft 
Donald im Glück 

Ein Milliardär hat's schwer 
Supermicky 


oo -ioacn 


11 


13 
14 
15 


16 









Nr. 
Nr. 
Nr. 


Walt a 
Lustige 

Taschenbuch- 
Parade: 
u 


Nr. 


35 


51 
‚52 
53 


‚54 
‚99 
‚96 
a: 


.58 
09 


60 
61 
62 


Aus Onkel Donalds Memoiren 
Onkel Donald aufheißer Spur 
Ehrlich spart am längsten 
Donald hier - Donald da 
Eins, zwei, drei — große 
Hexerei 

Auf geht's Micky 

Donald mal ganz anders 
Micky denkt am schnellsten 
Unterwegs in Sachen Gold 
Phantomias fliegt wieder 
Bahn frei für Donald! 

Micky hat den Bogen raus 
Hoppla, die Ducks kommen 
Volltreffer für Micky 

Ohne Fleiß kein Preis 
Dagobert gewinnt immer 
Kopf hoch, Donald! 

Micky immer auf Achse 
Dagobert, der 
Milliardenakrobat 

Micky, der Meisterdetektiv 
Dagobert macht Geschichten 
Achtung - fertig — los! 
Phantomias gegen 
Phantomime 

Donald, der Held des Tages 
Frisch erzählt ist halb 
gewonnen 

Donald ohne Furcht und Tadel 
Ohne Donald geht es nicht 
Micky auf Gespensterjagd 


Nr.63 Micky der rasende Reporter 
Nr. 64 Onkel Dagoberts Traumreisen 


Nr. 65 Spaß mit Micky und Minni 


Am 10.3.80 ist es soweit! 
Nr. 66 Donald dreht durch! 


Welche Bande fehlen Dir noch in Deiner 
Sammlung? Samtliche Lustige Taschenbuch#f 
gibt es im Buch- und Zeitschriftenhande! 



















Jeden 
Freitag neı 
mit dem 
beliebten 
Spiel-und 
Bastelteii 
und den 
aktuellen 
Walt Disney 
Comics 
" 








OÖ 
Auch in Micky 

der neuesten wisjon 
steckt wieder ein klasse 
Aufkleber... 












; a5 
old Kan EIN 


..lünd ——TZ— —— 
natürlich — m — 
jede Menge lustiger, spannender 
Disney-Abenteuer. 


Euer Zeitschriftenhändler hat sie schon! 








